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Halle Dienstag

Deutſches Reich
Bei der bevorſtehenden Katholikenverſammlung in

Trier hat auch der Abg Windthorſt wieder ſeine An
weſenheit zugeſagt

Nebſt dem amerikaniſchen hat jetzt das deutſcher Geſchäft
in Mexiko die führende Rolle während England ſich
mit der zweiten Stelle begnügen muß Selbſt der Bericht
des engliſchen Konſuls in Mexiko geſteht ein daß die Ueber
legenheit engliſcher Fabrikate heute keineswegs mehr ſo un
beſtritten ſei um ihnen einen ſtändigen Abſatz auf fremden
Märkten zu ſichern Er klagt über die Gleichgiltigkeit der
engliſchen Fabrikanten gegen die Geſchmacksneigungen der aus
ländiſchen Kundſchaft welche im ſtarken Gegenſatz zu dem
Eifer ſtehe mit dem Deutſche und Amerikaner ſich den
Wünſchen ihrer mexikaniſchen Abnehmer anpaßten und
empfiehlt ſeinen Landsleuten dringlichft das Beiſpiel jener
nachzuahmen

Es iſt die Erfahrung gemacht worden daß die den Kirchen
gemeinden und Kirchen ausſchließlich zu wohlthätigen ge
meinnützigen und Unterrichtszwecken ausgeſetzten Zuwendungen
und Anfälle welche nach dem Erbſchaftsſteuergeſetz mit 4 Proz
ſtempelpflichtig ſind faſt ausnahmslos erſt infolge einer
Aufforderung des Stempelfiskals zur Verſteuerung gelangen Die
Provinzialregierungen ſind nunmehr angewieſen bei der Benach
richtigung von der einer Schenkung gedachter Art zutheil ge
wordenen landesherrlichen Genehmigung die Organe der Kirchen
gemeinden gleichzeitig auf die entſprechende Verſteuerungspflicht
aufmerkſam zu machen

Der Militärverein zu Vogtsberg in der Amtshaupt
mannſchaft Oelsnitz in Sachſen hat ſich ein Statut gegeben
velches allen Gutgeſinnten zur Nachahmung empfohlen werden
kann Jm 8 20 heißt es Die Ausweiſung ſoll heißen Aus
ſchließung eines Mitgliedes kann erfolgen 2 wenn es z B bei
Reichstagswahlen oder ſonſtigen Gelegenheiten ſich erlaubt ſoziale
Zwecke zu fördern reſp Sozialdemokrat wird 4 wenn einzelne
oder mehrere Mitgliede Raiſonnements in Bezug auf den Verein
oder deſſen gewählte Vertreter ausſtoßen ohne wegen Abhilfe
der etwaigen Urſachen vorher dem Vorſtande Anzeige gemacht zu
haben Das gefällt uns der ſprachliche Ausdruck iſt ebenſo
ſchön wie die ſachliche Beſtimmung

Der Deutſche Verein für Knaben Handarbeit
will ſeine erſte Jahresverſammlung in äußerem Zuſammenhang
mit dem deutſchen Sparkaſſentag und der Verſammlung deutſcher
Armenpfleger zu Magdeburg abhalten und zwar zuerſt unter
den drei Kongreſſen Sonntag den 25 Sept 11 Uhr vormittags
Die Tagesordnung enthält folgende Punkte 1 Eröffnungsrede
des Vorſitzenden A Lammers über die Aufgaben und bisher
erzielten Reſultate des Vereins 2 Die Bedeutung der Knaben
Handarbeit für höhere Unterrichts Anſtalten Berichterſtatter
Oberrealſchuldirektor Noegerath aus Brieg 3 Die Beziehungen
der erziehlichen Knaben Handarbeit zum Handwerk Berichterſtatter
Erſter Direktor des Berliner Kunſtgewerbemuſeums C Grunow
4 Die Knaben Handarbeit vom ärztlichen Standpunkt Bericht
erſtatter Prof Dr Birch Hirſchfeld aus Leipzig

Weißenburg i E 13 Aug Heute trafen 800 Mit
glieder der Kriegervereine des Königreichs Sachſen
hier ein beſuchten den Geisberg und die übrigen Punkte wo
am 4 Aug 1870 um den Beſitz von Weißenburg gekämpft wurde
und legten auf den dort befindlichen Maſſengrabſtätten der Ge
fallenen Kränze nieder Bei einer nachmittags ſtattgehabten ge
ſelligen Zuſammenkunft brachte der Commandenr des hier garni
ſonirenden 60 Jnfanterieregiments Oberſt v Hake ein Hoch auf
Se Majeſtät den Kaiſer ſowie auf den König von Sachſen aus
in welches alle Verſammelten begeiſtert einſtimmten

Weſterland 14 Aug Der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten Staatsminiſter Maybach hat nach einem fünf
wöchentlichen Kuraufenthalt heute mit Familie die Jnſel verlaſſen
Der Eiſenbahn Direktions Präſident Krahn der Landrath Hanſen
von Tondern und der Badedirektor Pollacſeck geleiteten den
Miniſter bis Munkmarſch

lusführnungsbeſtimmungen zum neuen BVranuntwein
ſteuergeſetz

III

Die Vorſchriften welche das Branntweinſteuergeſetz für die
kieinen Brennereien giebt beſtehen bekanntlich darin daß fürdiejenigen Brennereien welche in einem Betriebsjahre nicht mehr

nene S
13 Anter der Paunlinde

Roman von Marie v Roskowskag
Fortſetzung

Silter forſchte nicht nach dem letztern Die Leute welche
am andern Fenſter ſaßen bemerkten jetzt ſei man bald auf
der Station und neigten ſich vor um etwas von den am
Horizont aufſteigenden Hügeln zu ſehen in dieſer weiten
einförmigen Ebene ſtets ein erfreulicher Anblick

Das alte Schloß dort oben gehört dem Grafen Borken
hag ſchrie ein Mann ſeiner Frau zu da der ſchrille Pfiff
der Lokomotive den gewöhnlichen Sprachton unmöglich machte

Die Reſidenzler haben ſich in früheren Zeiten eifrig bemüht
die Burg durch Kauf oder Ueberrumpelung in ihren Beſitz zu
bekommen weil ihnen ſo feſte Mauern wenige Meilen vor
ihren Thoren Unbehagen verurſachten Jetzt dürfte ſie un
gefährlich ſein und einen Neubau verdienen

Der Handlungsreiſende blickte mit der ſeinem Stande
eigenen raſchen Kombinationsgabe auf Silter und rief Der
Offizier welcher faſt bei uns eingeſtiegen wäre iſt wohl der
junge Graf Borkenhag

Ein Kopfnicken bejahte die Frage
Der greiſe Jude war aus ſeinem Brüten aufgefahren Wo

iſt der Graf Borkenhag Der junge Graf Seine Augen
die vorhin an den Lippen ſeines Glaubensgenoſſen hingen
ſchweiften wild umher

Jhr habt wohl mit offenen Augen geſchlafen und geträumt
alter Vater lachte der Kommis

Der Greis hatte ſich augenblicklich in die Wirklichkeit zurück
gefunden Er mochte die Worte nicht verſtanden haben doch
deren Sinn denn er warf dem jungen Mann einen ernſten
Blick zu Weh wenn die leichtſinnige Jugend des Alters
ſpottet Dabei wird ſie ſelber nicht kommen zu hohen Jahren

nach der Verheißung Junger Menſch habe erſt einen Bart
wie dieſen Er berührte den ſeinigen Aber Du wirſt nie
bekommen einen ſolchen Bart

Silter nickte dem alten Juden freundlich und beifällig zu
Recht alter Mann und glückliche Reiſe

1 Beilage zu Nr 189 der SaaleZeitung
Konſtruktion das Wienen iſt ſofern dem Lutter keineeigenen Biererzeugung verwenden oder lediglich nichtmehlige

Stoffe mit Ausnahme von Melaſſe Rüben und Rübenſaft ver
arbeiten von der Landesregierung angeordnet werden kann da
bei Einhaltung der hierüber zu erlaſſenden Verwaltungs
vorſchriften die erbreeh von derjenigen r
welche während der erklärten Betriebszeit mit der zum Gebrauche
beſtimmten Brennvorrichtung nach ihrer Leiſtungsfähigkeit ge
wonnen werden kann im voraus durch die Steuerbehörde bindend
feſtgeſetzt wird Die Vorſchriften des 83 welche die Entrichtung
der Verbrauchsabgabe für den Zeitpunkt des Eintritts in den
freien Verkehr feſtſetzen und denjenigen der den Branntwein zur
freien Verfügung erhält zur Entrichtung der Abgabe verpflichten
finden alsdann keine Anwendung vielmehr iſt die Abgabe vom
Brennereibeſitzer zu entrichten und muß die Zahlung ſoweit nicht
Stundung gewährt wird drei Monate nach Herſtellung des
Branntweins bewirkt werden

Dieſe Abfindung Fixation einer Brennerei wird nun in den
Ausführungsbeſtimmungen des Näheren erläutert Es ſind danach
der Abfindung unterworfen

a Diejenigen landwirthſchaftlichen und gewerblichen Brennereien
welche eine Brennvorrichtung von über 200 I Rauminhalt mit
unmittelbarer Feuerung benutzen und in einem Betriebsjahre
d h vom 1 Juli des einen bis zum 30 Juni des folgenden
Jahres nicht mehr als 1500 hl Bottichraum bemaiſchen jedoch
mehr als 50 1 reinen Alkohols erzeugen Die unmittelbare

Feuerung ſetzt voraus daß kein Dampf in die Brennblaſe geleitet
dieſelbe vielmehr durch direktes Feuer erhitzt wird Es iſt jedoch
den Brennereibeſitzern geſtattet an den Brennblaſen Waſſer
Dampf oder Sandbäder anzubringen um ein Anbrennen der
Maiſche zu verhindern Zur Abfindung ſind auch Brennereien
mit Blaſe und Dampfapparat zuzulaſſen Die Direktivbehörde
kann jedoch anordnen daß ſolche Brennereien nach den Vor
ſchriften in s 5 ff betr Sammelgefäße und Meßapparate zu
behandeln ſind wenn dies zur Sicherung der Gefälle geboten
oder ſonſt wünſchenswerth erſcheint Brennereien mit kontinuir
lichem Kolonnenapparate bleiben unter allen Umſtänden von der
Abfindung ausgeſchloſſen Mit der gleichen Beſchränkung können
für die Dauer der Betriebsjahre 1887/88 und 1888/89 von der
Direktivbehörde auch diejenigen landwirthſchaftlichen und gewerb
lichen Brennereien der Abfindung unterſtellt werden welche
innerhalb eines Betriebsjahres zwar über 1500 aber nicht mehr
als 3000 hl Bottichraum bemaiſchen

b Diejenigen Brennereien welche nur Abfälle der eigenen
Biererzeugung oder lediglich nichtmehlige Stoffe mit Ausnahme
von Melaſſe Rüben oder Rübenſaft verarbeiten deren Brenn
vorrichtung einen Rauminhalt von mehr als 200 1 bezw 300 1
bei Weintrebern oder Weinhefe verarbeitenden Brennereien
beſitzt und die in einem Betriebsjahre mehr als 50 l reinen
Alkohols erzeugen Die Größe des Betriebsumfanges ſchließt die
Zulaſſung zur Abfindung nicht aus jedoch ſind diejenigen
Brennereien welche mit kontinuirlichen Kolonnenapparaten ver
ſehen ſind nach Maßgabe der Beſtimmungen in den 88 5 ff des
Geſetzes zu behandeln Letzteres hat auch in Anfehung aller
Melaſſe Rüben oder Rübenſaft verarbeitenden Brennereien

und zwar ohne Rückſicht auf deren Vetriebsumfang und
Betriebsart zu geſchehen

c Diejenigen Brennereien welche eine Brennvorrichtung mit
unmittelbarer Feuerung im Rauminhalt von nicht mehr als
200 1 bezw 300 1 bei Weintrebern oder Weinhefen verarbeitenden
Brennereien benutzen und in einem Betriebsjahre mehr als 50 1
reinen Alkohols gewinnen

Die Abfindung wird bei den unter a bezeichneten Brennereien

ßAusbeute an reinem Alkohol nicht die
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weil ſtets die

e h rgelegt wird Die zu einem Lutterabtrieb nothwendige Zeit kannnur inſoweil von der Geſammtzahl der Betriebsſtunden vorweg

in Abzug gebracht werden als ſo viele Maif re wie zu
einer Füllung der Blet cretter erforderlich ſind vorhergehen
gu überſchießende Maiſchabtriebe darf abga e Zeit zum
uttern nicht in Anſatz gebracht werden a e kann

jedoch das einſchlägige e ä den Abtrieb des übriggebliebenen
Lutters unmittelbar nach Beendigung des angemeldeten Betriebes
in unbedenklichen Fällen auf beſonderes Anſuüchen abgabefrei ge
ſtatten die Verfügung iſt der betreffenden Betriebsanmeldung
beizulegen Es iſt aber auch geſtattet den Lutter außerhalb der
Abfindungsperiode abgabefrei abzutreiben Für dieſen Fall gelten
folgende beſondere Beſtimmungen Mit dem Abtreiben darf erſt
am Tage nach dem jeweilig letzten Maiſchabtriebe begonnen werden
Der abgabefreie Lutterabtrieb kann jedoch nach Ablauf einer
einzelnen Abfindungsperiode oder nach Ablauf mehrerer Ab
findungsperioden bezw der geſammten angemeldeten Stoffabtriebs
zeit erfolgen Jnnerhalb der angemeldeten Abfindungsperioden
dürfen nur Maſſchabtriebe vorgenommen werden und findet eine
abgabefreie Lutterabtriebszeit in dieſen Fällen nicht ſtatt Die
Berechnung der Abgabe hat in der oben beſchriebenen Weiſe zu
erfolgen dabei ſind indeß die Lutterabtriebszeiten in allen Fällen
außer Anſatz zu laſſen Mißbrauch dieſer Betriebserleichterung
kann durch Ausſchluß derſelben beſtraft werden Soll auf einer
beſonderen Blaſe gewient werden ſo iſt während der Dauer der
Maiſchabtriebe das zur zweiten Blaſe gehörige Kühlrohr vor
ſchriftsmäßig unter Verſchluß zu ſetzen Soll dem Lutter Maiſche
zugeſetzt werden ſo kann für derartige Lutterabtriebe keine ab
gabefreie Brennzeit bewilligt werden vielmehr iſt die volle

Maiſche beigemengt wird natürlich abgabefrei

bringen eVei Brennvorrichtungen welche wie z B die Piſtorins ſchen
und andere Apparate mit einem Vorwärmer oder Maiſch
wärmer verſehen ſind nehmen die Ausführungsbeſtimmungen
für die Berechnung der Abgabe nur eine Zeit von drei Stunden
als zum Abtrieb einer Blaſenfüllung nothwendig an Bei zwei
und mehrtheiligen Brennvorrichtungen Blaſe Vorwärmer iſt
bei Berechnung nur die ſogenannte erſte Blaſe in welcher die
eigentliche Deſtillation ſtattfindet in Betracht zu ziehen

Bei Brennereien mit Dampfapparaten iſt bis auf weiteres
als Normalbetriebsverhältniß anzunehmen daß ein Blaſenabtrieb
in zwei Stunden bewerkſtelligt werden kann

Bei der Berechnung der Zahl der Maiſchabtriebe aus der Zahl
der Betriebsſtunden bleibt eine Stunde außer Betracht wogegen
für mehrere überſchießende Stunden ein voller Maiſchabtrieb in
Anrechnung zu bringen iſt

Die Leiſtungsfähigkeit der Brennvorrichtung iſt
nicht für jeden einzelnen Fall zu ermitteln vielmehr lediglich nach
obigen Regeln zu berechnen Behauptet ein Brennereibeſitzer
durch Anwendung dieſer Grundſätze erheblich geſchädigt zu ſein
ſo kann die Leiſtungsfähigkeit ſeiner Brennvorrichtung vom Haupt
amt aufgrund des Ergebniſſes von Probebränden für welche
nähere Vorſchriften gegeben ſind beſonders feſtgeſtellt werden

z Halle den 15 Auguſt

Aus dem Jahresberichte der Handelskammer
zu Halle für 1886

R

ſo berechnet daß auf jeden vollen Tag 21 Betriebsſtunden auf
jede volle Woche ſechsmal 21 Betriebsſtunden und auf jeden
Kalendermonat vierundzwanzigmal 21 Betriebsſtunden kommen
Es iſt bei dieſen Brennereien bis auf weiteres anzunehmen daß
bei Brennvorrichtungen von einfacher Konſtruktion mit Blaſe
Helm und Kühlrohr ohne Vor und Maiſchwärmer der Abtrieb

Die Zahl der Theerſchweelereien in der Provinz Sachſen
betrug 1885 49 1886 46 das ungefähre Anlagekapital 1885
9,127,000 1886 8,939,000 die Menge der vexſchweelten
Kohle 12,347,252 hl und 12,467,483 hl das Quantum des ge
wonnenen Theeres in t zu 1000 kg 57,631 und 58,265 Die
Arbeiterzahl ſank von 1175 auf 1129 Das Anlagekapital der

einer Blaſenfüllung ohne Rückſicht auf die Größe der Blaſe vier
Stunden beanſprucht ſowie daß eine Blaſe durchſchnittlich nur
zu fünf Sechſteln ihres Rauminhalts gefüllt zu werden vermag
und daß vier Abtriebe ſoviel Lutter liefern als zu einer Lutter
füllung derſelben Blaſe welche dann ihrerſeits in ſechs Stunden
abdeſtillirt werden kann erforderlich iſt Aus dem Jnhalt
welchen die Brennblaſe faßt und der Betriebszeit ergiebt
ſich die Maiſchmenge welche die Brennerei liefern kann
ſchließlich wird die Maiſchmenge mit dem durchſchnittlichen
Ausbeuteprozentſatze der betreffenden Brennerei multiplizirt
und ſo die zu entrichtende Verbrauchsabgabe und zwar
im voraus feſtgeſetzt Es iſt demnach ganz gleichgiltig
welchen Maiſchraum der Betheiligte die Einhaltung der Be
triebsgrenze von jährlich 1500 bezw 3000 hl Bottichraum voraus
geſetzt täglich bemaiſcht Dagegen darf die erklärte Brennzeit
nicht überſchritten während der Dauer derſelben keine andere als
die angemeldete Brennvorrichtung benutzt und deren bei Abgabe
der Betriebserklärung vorhandener Zuſtand nicht geändert werden
Der Abtrieb des Lutters bei Brennvorrichtungen von einfacher

a 2 e W STrotz ſeiner Taubheit verſtand ihn der Greis Gute Ver
richtung jetzt und alle Zeit wünſchte er ihm dann

E drei Minuten Der Conducteur öffnete das
Coupée

Der Architekt ſprang hinaus ohne Gruß für die übrigen
Etwas verlegen klemmte der Kommis die Spitzen ſeines
Schnurrbartes zwiſchen die Lippen Dann nahm er den ver
laſſenen Platz ein und neigte ſich zu der Dame die noch
e auf ihrem Sitz verharrte Haben Sie Gepäck

ei ſich

Nein ich mache nur einen kurzen Beſuch Sie ſchien
dabei keine Eile zu haben erhob ſich noch immer nicht ſelbſt
dann nicht als andere einſtiegen Nur das Hündchen hatte
ſie ſorgſam bedeckt

Der Conducteur erſchien
Mahnung den Waggon

Zweites Kapitel

Ein Schrei
Ein Wagen ſteht bereit ich habe mich per Telegramm

angemeldet Der junge Graf war eben ſo ſchnell aus
geſtiegen wie der Architekt und winkte dieſem ihm zu dem
Platz zu folgen auf welchem die Fuhrwerke hielten

Eine Equipage befand ſich nicht dort nur wenige andere
Fuhrwerke

Was bedeutet denn das Von uns niemand da
Jch habe auch geſchrieben daß ich komme Freilich erſt

heute früh da ich geſtern nicht wußte ob und wann ich Zeit
zu dem Ausflug fände Vielleicht ſind die Meldungen ver
ſpätet oder der Herr Graf nicht zuhauſe, ſagte Silter

Unmöglich mein Vater litt in der letzten Zeit am
Podagra mußte alſo nvolens volens daheim ſitzen Uns bleibt
nichts anderes übrig als einen Miethßwagen zu nehmen

Es war nicht Sonn oder Feſttag alſo kein Verkehr von
Vergnüglingen daher nur ein Miethswagen vorhanden der
ſogleich in Beſchlag genommen wurde Das Schloß lag zwar
keine Meile entfernt und der Fußweg führte auf noch kürzerem
Wege dahin allein der Gang über die Ebene war bei der
ungewöhnlichen Wärme des Mittags nicht beſonders angenehm

Erſt jetzt verließ ſie auf ſeine

Mineralöl und Paraffinfabriken betrug 1885 ungefähr
6,259,000 1886 6,609,000 die Geſammtmenge des ver
arbeiteten Theers ſtieg wieder von 58,275 t auf 59,072 t Davon
waren angekauft 1885 8631 und 1886 9089 Die Arbeiterzahl
ſank von 1407 auf 1368
Ueber die Entwickelung der Paraffin und Mineralöl
in duſtrie haben wir öfters zu berichten Gelegenheit ſodaß wir
von der Wiedergabe der darauf bezüglichen Auslaſſungen des
Berichtes wohl abſehen können Nur einiges ſei daraus hier
angeführt

Noch niemals ſind die Kerzenpreiſe ſo billig geweſen wie
in der Gegenwart Ein Doppelcentner Weihnachtskerzen koſtete
im Oktober v J 117 Brillantkerzen im Dezember v J
90 Apollokerzen Miſchung aus Paraffin und Stegarin iw
Dezember v J 87,90 M und im erſten Viertel d J iſt ein
fernere Verbilligung der Preiſe für Kerzen um 4 M für den
Doppelcentner eingetreten

Ein Hauptabſatzgebiet für Kerzen iſt China Wie aus einem
Berichte des britiſchen Konſuls in Schanghai hervorgeht iſt der

Sinn des jungen Mannes Wenn ſie nicht in dem kleinen
ackerbautreibenden Städtchen blieb an welchem die Station

lag ſo hatte ſie gewiß Mühe ein Fuhrwerk aufzutreiben
Doch was kümmerte ihn das Er gehörte nicht zu den
galanten Männern denen es Vergnügen gewährt fremden
Damen kleine Ritterdienſte zu erweiſen und vollends fahrenden
Damen zu welcher Gattung die Fremde gehören mochte
Jedenfalls hatte ihr ganzes Weſen ihn höchſt unangenehm be
rührt was er ja auch nicht im mindeſten verhehlte Vielleicht
that er ihr Unrecht oder war ſeine Ungezogenheit unrecht ge
weſen allein wie kann eine Dame Rückſichten fordern die
Cigaretten raucht und Moſchusduft liebt
Er wandte ſeine Aufmerkſamkeit der Gegend zu die er noch

nicht kannte obwohl er ſeit Jahren nur wenige Meilen
davon lebte

Sie war nicht übermäßig fruchtbar Wo die ſorgfälti
kultivirten Gärten aufhörten welche die Hauptſtadt zum Thei
mit Gemüſe verſehen erſtrecken ſich ziemlich dürftige Aecker
und Weiden bis zum Fuße der Berge Ein Flüßchen das aus
den zwiſchen den Höhen liegenden Seen kommt hat in ſeiner
Nachbarſchaft den Sand in Sumpf verwandelt und ſpeiſt
die kleinen fiſchreichen Weiher in den Vertiefungen des Bodens
Weiterhin zur Rechten der Chauſſee mit dem dürftigen
Schatten ihrer Pappeln grünt frühlingsfriſch ein Hain an
mehreren Stellen von der Axt gelichtet wodurch auch nur
Weideland gewonnen worden Ueber einem Theil des Ge
hölzes der meiſt aus Jungholz beſteht ragt eine rieſige Linde
wie die Stammmutter dieſes fröhlichen Nachwuchſes empor

Darüber und ſcheinbar ganz nahe hängt gleichſam das alte
Schloß die Baumkronen verdecken die Höhe auf deren ſteilen
Abhang es ſich droben aufthürmt wie die Entfernung bis zu
derſelben Hinter dem Gehölz wendet die Straße ſich rechts
führt durch ein ſtattliches gemüſebautreibendes Dorf über eine
Brücke und dann im Flußthal aufwärts in die maleriſchen
Berge hinein

Graf Joachim ſchilderte ſeinem Begleiter lebhaft die Reize
der Gunthersberge die ſeitwärts liegen blieben Ein ſaudiger
Weg zweigte von der Chauſſee ab leitete über hügeligen Boden

Ein Gedanke an ſeine Reiſegefährtin ſchoß flüchtig durch den durch ein kleines Dörfchen und dann zum Schloßberge binan
Hinter dem Dorf faßten prachtvolle alte Kaſtgnien ihn ein

deklarirte Brennzeit für die Abfindungsſumme in Anrechnung zu
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Heizwerth beſitzt ſodaß Analyſen von ein und demſelben Flötz

Export dorthin noch ſehr der Ausdehnung fähig Bisher beſtand
derſelbe faſt ausſchließlich in weißen Kerzen während der Konſum
anz überwiegend gefärbte Waare benöthigt Die beliebteſte
arbe iſt ſiegella rot blau als Svezialfarbe eignet ſich nur zu
rauerfällen Der Artikel ſtellt ſich dadurch billiger daß die
arbe nur auf die Oberſläche der Kerzen aufgetragen erſcheint
nier allen Umſtänden ſind die chineſiſchen Kerzen auf ſolche Art

gefärbt Das Material muß einen ſehr hohen Schmelzgrad haben
um das im Zugwind oder bei andern a bewixkte Abtropfen
nach Möglichkeit zu vermeiden C angbar ſind in China voraus
ſichtlich ſowohl durchſichtige als auch undurchſichtige Kerzen

Eine Tabelle welche die durchſchnittlichen Monatspreiſe von
unverſteuertem Petroleum loco Bremen und Solaröl loco Weißen
fels vergleicht ergiebt folgende Jahresdurchſchnitte

Petroleum Solaröl
1886 13,10 M 12,72 M
1885 14,52 14,671884 15,16 16,92Bei den gegenwärtigen Geſchäftsläuften würde die Aufhebung

des Petroleumzolles den Ruin der deutſchen Mineralölinduſtrie
nach ſich ziehenu bei der weißenfelſer Anſtalt hat die Produkti u der
öffentlichen Gas anſtalten des Bezirkes zugenommen 1885
kamen 24,6 cbm auf jeden Einwohner 1880 26,04 ebrn Die
Nebenprodukte gingen im allgemeinen ſchwerfällig oder doch nur
zu ſehr gedrückten Preiſen ab Bei Koks wurde beſonders die
Konkurrenz der weſtfäliſchen Kokereien verſpürt Theer hat gegen
das Vorjahr ganz erheblich im Preiſe e gebr die Anſtalten zu
Halle erzielten im Jahre 188485 5,03 1885/86 4,51 M und
erhalten gegenwärtig Mai 1887 für größere Poſten durch
ſchnittlich nur 2,30 M pro 100 kg Der Theer der meiſten
Gasanſtalten wird an Dachpappenfabriken hieſiger Gegend ab

egeben Abnehmer der Anſtalt zu Weißenfels ſind die Lieferanten
es von ihr verarbeiteten Paraffinöls
Gasmotoren waren 1886 angeſchloſſen an die Gasanſtalten zu
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gegen 54 im Vorjahre Gaskocher an die Anſtalt zu Wittenberg

wie im Vorjahre 70 rDie Liſte der Anlagen mit elektriſchem Licht hat ſich
wieder um 10 erweitert Jn Halle wurden die Druckerei von
Karras der Setzerſaal der Druckerei von Hendel und die zweite
Fabrik von Weiſe Monski Merſeburgerſtraße in Bitterfeld
die Gruben Hermine und Auguſte ferner die Brikettfabriken der
Grube Hermine und von A Ackermann in Eisleben das Reſtaura
tionslokal Wieſenhaus mit elektriſchem Lichte ausgeſtattet

Hier möge eine Nachricht aus der über den Deutſchen
Braunkohleninduſtrieverein zu Halle gegebenen Zu
ſammenſtellung Platz finden Der Verein hat nämlich über
Kohlenanalyſen verſchiedenes Material geſammelt Es hat
ſich dabei heransgeſtellt daß die Angaben über den Heizwerth
der Braunkohle einen ſehr relativen Werth haben Es iſt eine
Eigenthümlichkeit der mächtigeren Braunkohlenflötze daß in ihren
verſchiedenen Schichtungen die Kohle einen ganz verſchiedenen

weſentlich von einander abweichende Reſultate ergeben Zudem
ſpielt der Waſſergehalt eine ſehr große Rolle welcher bei der
friſchen Kohle ungleich höher iſt als bei der Haldenkohle Um
zu brauchbaren Vergleichsreſultaten zu gelangen mußten neben
den Analyſen auch noch praktiſche Verbrennungs bezw Heiz
verſuche unter einem Dampfkeſſel ausgeführt werden und da alle
dieſe Verſuche zu koſtſpielig werden würden iſt von Einrichtung
eines Laboratoriums für Kohlenunterſuchungen ſeitens des Vereins
Abſtand genommen worden

Aus dem Berichte der Halleſchen Pfännerſchaft begnügen
wir uns folgende Stelle wiederzugeben Wie ſchon im vor
jährigen Berichte vorqusgeſehen wurde ſind die durchſchnittlichen
Verkaufspreiſe für die hauptſächlichſten Siedeprodukte zurück
gegangen Die Abwärtsbewegung iſt noch nicht abgeſchloſſen
vielmehr iſt zu befürchten daß dieſelbe künftig in noch ſtärkerem
Maße eintreten werde wenn der Verſuch zwiſchen ſämmtlichen
Salinen Deutſchlands wegen der Verkaufspreiſe der Verkaufs
gebiete c wieder Vereinbarungen herbeizuführen ohne Erfolg
bleiben ſollte

Das Alaunwerk Schwemſal bei Düben hat im vergangenen
Jahre nach Aufarbeitung der geförderten Erze wegen mangelnder
Rentabilität den Betrieb vorläufig eingeſtellt

Vor 1882 in welchem Jahre Oeſterreich die Einfuhr von
Knochenkohle mit einem Zolle von fl Gold 1 M pro
100 kg belegt hat konnte die hieſige Fabrik von ihrer Jahres
produktion etwa 15,000 Doppelcentner in dieſem Lande unter
bringen Gegenwärtig hat ihre Ausfuhr dorthin ganz erheblich
nachgelaſſen ünd ſich in der Hauptſache auf Belgien und Schweden
beſchränken müſſen Jm Jnlande konkurriert beſonders das
ruſſiſche Fabrikat welches ſeiner geringeren Qualität entſprechend

77 25 Proz billiger als die deutſche Knochenkohle abgegeben
wird

J

Jm Bezirk der Handelskammer hat der Perbrai/g an künſt
lichem Dünger abgenommen was mit der vergrs erten Vieh
haltung ſowie dem Umſtande zuſammenhängt daß eine ſtarke
Salpeterdüngung die Qualität der auf den Rübenfeldern vielfach
als Nachfrucht gebauten Gerſte ſchädigt

Seife Die andauernd große Einfuhr von Fettwaaren aus
dem Auslande brachte für mehrere Rohſtoffe noch nicht dageweſene
niedrige Preiſe infolge deren auch die Fabrikatpreiſe weſentlich
heruntergingen Letztere wurden durch die Konkurrenz verhältniß
mäßig noch mehr als die Rohmaterialienpreiſe gedrückt ſodaß der
Fabrikant ſich gezwungen ſah durch erhöhte Produktion die Ge
winneinbuße wieder auszugleichen Der Unterſchied zwiſchen den
Notierungen zu Anfang und zu Ende des Jahres beträgt nahezu

Prozes Zaiſerl ſtatiſtiſche Amt berechnet den Werth der für das

Jahr 1886 vorläuſig ermittelten Kupferproduktion Deutſch
Tands im Betrage von 19,998 t auf 17,287,162 d i pro t
864 44 M Hiervon entfallen auf die im Bezirk der Handels
kammer belegene Mansfeldſche Kupferſchieferbauende Gewerk
ſchaft 12,787 t ſodaß die mansfelder Produktion 63,94 Proz der
Geſammtproduktion Deutſchlands repräſentirt Der Werth des
Kupfers war in Deutſchland im Jahre 1886 durchſchnittlich um
145 77 M pro t geringer als im Vorjahre ſpeziell bei dem
mansfelder Debit um 153,40 die Produktion dagegen
nach der vorläufigen Ermittelung um 630 t An der Silber
ein ktron Deutſchlands iſt Mansſfeld mit 23,55 Proz be
theiligt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das Comite der Schillerſtif tung in Nürnberg hat das

von den ſtädtiſchen Kollegien gemachte Angebot von 100000 M
für das ihr durch Vermächtniß zugefallene Privatier Goldbeck ſche
Anweſen in der Maxfeldſtraße angenommen

Die Dresdener Kunſtgenoſſenſchaftsaäusſtellung
von Aquarekken Paſtellgemäkden und Handzeich
nungen iſt n in der Aula der Polytechniküms in
Gegenwart des Königs Albert der Königin des Prinzen Georg
des Kriegsminiſters hoher Staats und ſtädtiſcher Beamten und
vieler Ehrengäſte nach einer Anſprache des Prof Kießling durch
den Vorſitzenden Prof Hultzſch eröffnet worden

Jn Görlitz findet am 20 Aug die erſte Aufführung des
Herrig ſchen Luther Feſtſpiels ſtatt

Gerichtsverhandlungen
Wien 12 Aug Jn Neutitſchein hat heute die Verhand

lung gegen den Raubmörder Anton Schimak begonnen
welcher wegen ſechsfachen vollbrachten meuchleriſchen Raubmordes
wegen Verbrechens des dreifachen verſuchten Raubmordes wegen
des Verbrechens des verſuchten Meuchelmordes wegen Verbrechens
der öffentlichen Gewaltthätigkeit begangen durch gefährliche
Drohung gegen obrigkeitliche Perſonen in Amtsſachen durch bos
hafte Beſchädigung fremden Eigenthums und ſchließlich wegen
Diebſtahls angeklagt iſt Bis zum April 1880 war der Angekl
trotz ſeiner Jugend bereits einmal wegen Uebertretung der Land
ſtreicherei dreimal wegen Uebertretung des Diebſtahls und zweimal
wegen des Verbrechens des Diebſtahls c mit 9 Monaten und
12 Jahren ſchwerem Kerker beſtraft Am 4 Mai 1881 erhielt der
ſelbe abermals wegen Diebſtahls eine 6 jährige ſchwere Kerkerſtrafe
uerkannt welche er in der Strafanſtalt Mürau verbüßte Nach Ablauf
ieſer Strafzeit kam er nach Troppau wo er ſich am 12 Mai

1887 einen Revolver mit dem Kaliber 12 mw die treffſicherſte
Gattung anſchaffte Schon am 13 Mai drang Schimak in das
Pfarrhaus PolniſchOſtrau wo er gegen den Pfarrer und fürſt
erzbiſchöflichen Konſiſtorialrath Bitta mit dem Rufe Geld her
mehrere Schüſſe abfeuerte Der Pfarrer erlitt ſchwere Ver
letzungen An der D prurg des Raubes wurde er durch das
Küchenmädchen verhindert chimak hatte ſchon im mürauer
Strafhauſe ſich einen Plan zur Beraubung zahlreicher im Rufe
der Wohlhabenheit ſtehenden Perſonen in Mähren und Schleſien
hergeſtellt und hierüber ein förmliches ſtenogra hiſches Protokoll
geführt Auf dieſer Proſkriptionsliſte befand ich auch Pfarrer
Bitta Schon einen Tag nach dem verunglückten Attentate auf
den polniſchoſtrauer Pfarrer wurde im Hohlwegwalde der ſich
zwiſchen Neudorf und Zabrch hinzieht der Leichnam des Haus
knechts Karnowsky aus Laubias gefunden Die Obduktion der
Leiche ergab daß die linke Schläfe durchſchoſſen war und in der
Gehirnmaſſe fand ſich eine Bleihohlkugel im Kaliber von 12 m
Am folgenden Tage fand man am rechtsſeitigen Damme der
Kaiſerſtraße im Territorium der Gemeinde Neudorf drei Leichen
und zwar die des Joſef Magera ſeiner im fünften Monate der
Schwangerſchaft befindlichen Gattin Thereſe Magera und des
Arbeiters Ferdinand Buron welcher Vater von acht
unmündigen Kindern war Nach dem Befunde der Gerichts
ärzte ſind alle drei Perſonen aus unmittelbarſter Nähe
erſchoſſen worden und hat der Thäter die Leichen von der Straße

und bildeten bis zum Thor in der Parkmauer eine ſchattige Allee
wenn das Laub erſt vollſtändig entwickelt war Jetzt hatten
eben erſt die weißen Blüthenkerzen ihre roſigen Hüllen ge
ſprengt Auf den Wunſch ſeiner Gemahlin welche es nicht
liebte mit den gewöhnlichen Sterblichen in eine allzu nahe Be
rührung zu kommen vermied der gegenwärtige Beſitzer alles
was den Strom der Vergnügungsſüchtigen und Erholungs
bedürftigen etwa in die Nähe ſeines alten Stammſitzes lenken
konnte Kaum daß es im Dorf ein äußerſt anſpruchsloſes
Wirthshaus gab Da ſich in unmittelbarer Nähe kein ſchöner
Punkt befand und der Schloßberg dem Publikum nicht zu
gänglich war verirrten ſich Sonntags hierher nur ſelten Ge
ſeilſchaften zum Kaffeekochen Frühere Generationen pflegten
ihre Luſt und Strapazir vulgo Landpartien nicht über denUmkreis einer Meile über die Stadtmauern auszudehnen

Den weitläufigen einen großen Theil des Bergabhanges ein
nehmenden Park umſchloß eine hohe Mauer die ziemlich wohl
erhalten war ſo verwildert ſich auch der Park erwies und ſo
verfallen das Schloß Der älteſte Theil des letzteren lag
gänzlich in Trümmern der ſpäter errichtete Mittelbau ſtand
leer wie die zerſprungenen Fenſter und unpraktikabeln Thüren
verriethen Nur der linke Flügel war bewohnbar und be
wohnt Gegen alle Symmetrie in Hinblick auf die burgartige
thurm und zinnengekrönte Ruine zur Rechten des Mittelbaues
hatte man ihn im vorigen Jahrhundert in Geſtalt eines ge

zweiſtöckigen Hauſes errichtet oder vielmehr wieder

Es iſt der Lieblingsaufenthalt meiner Mama, erklärte der
Stammhalter des Geſchlechtes Nicht als behagte ihr das
alte unſcheinbare Haus beſonders Aber ſie geht ſchon ſeit
Jahren ja ich glaube ſeit ihrer Verheirathung mit dem Ge
danken an einen völligen Neubau um Weshalb die Ausführung
ihres Wunſches ſich ſo lange verzögerte gehört nicht hierher
jetzt ſoll einmal Ernſt gemacht werden Damit das Schloß
nämlich zu meiner Hochzeit fertig wird

Und wann ſoll das ſein
Der andere zuckte lachend die Achſeln Das mögen die

Götter wiſſen Jch empfinde eben keine Sehnſucht nach dieſem
Ereigniß das allerdings eine Pflicht gegen die Familie doch

Doch um meiner Mutter zu gefallen müſſen Sie ſich mit dem
Entwurf und Plan möglichſt beeilen Auch Jhren ganzen
Scharfſinn wie Jhre reiche Phantaſie aufbieten um etwas
recht Schönes und vor allem Exquiſites zu ſchaffen vorläufig
allerdings nur auf dem Papier Aber ſie wird Jhnen ſelber
ſagen wie weit man die Thürme und ſtattliche Thürme
werden den Bau krönen auf der Eiſenbahn ſowohl wie von
den Berggipfeln ſehen ſoll wie alles Uebrige ſonſt

Das Thor in der Parkmauer war geöffnet worden jetzt
hielten ſie auf dem großen Kiesplatz den von drei Seiten der
Schloßbau umgab vor der Freitreppe des Wohnhauſes

Ein bejahrter Diener kam zum Vorſchein begrüßte die An
langenden aber nicht mit willkommener Botſchaft Dann
meldete das Telegramm wohl den gnädigen Herrn an Jch

ſogleich den Excellenzen nachgeſandt Das iſt ärgerlich
Sein junger Gebieter war auf der Schwelle ſtehen ge

blieben Nachgeſandt Sind meine Eltern nicht zuhauſe
Excellenzen ſind mit dem Nachmittagszuge nach der Stadt

gereiſt Seine Excellenz fühlt ſich ſeit einigen Tagen wohl
dieſe erwünſchte Beſſerung und das ſchöne Wetter wollte

d Excellenz zu einem Beſuch bei dem jungen Herrn Grafen
enutzen

Das konnten ſie mich doch wiſſen laſſen Der junge Herr
vergaß in ſeinem Unmuth völlig daß ſein Begleiter gewiß
noch mehr Urſache hatte von dieſem Zufall unangenehm be
rührt zu ſein

Excellenzen wollten ſchon morgen nachmittag zurückkommen
wenn ſonſt nichts paſſirt

Was fangen wir an Ich für meine Perſon langweile mich
hier allein zu Tode kehre alſo lieber ſtracks um Leider geht
der nächſte Zug erſt abends Wenn Sie Zeit und Luſt haben
meine Eltern abzuwarten

Jch muß morgen mittag in der Stadt ſein Alſo kehre
auch ich heute noch zurückEs iſt überdies Ken ob ſie nicht noch länger als bis
morgen nachmittag in der Stadt bleiben Sie treffen dort
mit ihnen t nachdem Sie ſich hier orientirt haben
wird die Rückſprache jedenfalls eine erſprießlichere ſein als

ein Opfer für den einen der Betreffenden iſt Sie brauchen ſich
daher mit den Bau durchaus nicht zu übereilen beſter Silter
Das Verhängte muß geſchehen allerdings doch iſt der
Termin nicht feſtgeſtellt und braucht weder über ein noch zwei
Jahre zu ſein wenn Sie mir einen Gefallen erweiſen wollen

ohnedies Und ich bin gern bereit Jhnen als Führer zu
dienen und Erläuterungen zu geben ſoweit ich es vermag
Bitte wollen Sie eintrerem,

Fortſ kolgt

habe es ſammt einem Briefe der auch nachmittags anlangte ſch

an dem Damme herabgezogen Jn der Nähe fand man vier
abgeſchoſſene Revolverpatronen und einzelne Viktualien Geld
fand man bei den Ermordeten nicht obwohl konſtatirt iſt daß

oſef Magera ſich im Beſitze von 25 fl befand Daß ſich
chimak in der Umgebung herumtrieb iſt durch mehrfache
eügenausſagen erwieſen die vorgefundenen Kugeln haben das
ezeichnende Kaliber von 12 mm und überdies weiſt ein Paſſus

der Stenogramme des Schimak darauf hin daß er die Umgebung
von Mähriſch Oſtrau von vornherein an Zahltagen zum Schau
platze ſeiner verbrecheriſchen Thätigkeit erwählt hatte Jn dieſem
Stenogramm heißt es Jn Michalkovitz eine gute Stunde von
Oſtrau ſind drei Schachte Dort iſt in 14 Tage nach dem Erſten
die Auszahlung In der That ſind dieſe drei Leute am Tage
der Lohnausza lung angefallen und ermordet worden Die Ver
wegenheit Schimaks ſtieg von Tag zu Tag Nach den ſcheuß
lichen Verbrechen welche ſeinen Aufenthalt im Walde bezeichnen
verlegte er ſeine Thätigkeit nunmehr ſogar in die Mitte dicht
bevölkerter Ortſchaften Er wendete ſich gegen ſeine Heimath
Odrau Am 15 Mai 6 Uhr abends wurde die Häuslerin
Magdaleng Hilſcher welche ſich zu Beſuch bei der Schweſter des
Häuslers Franz Walzl in deſſen Wohnung befand von einem
jungen Manne angeſprochen ihm für drei Kreuzer Milch zu ver
abfolgen Man ließ ihn in das Wohnzimmer eintreten wo
der junge Mann ein harmloſes Geſpräch begann die u
mit einer ZehnguldenNote bezahlte welche Franz Walzl naerfolgter Herausgabe des Reſtes in einen kleinen alten
Kalender ſteckte Später entfernte ſich die Schweſter Walzl s
aus dem Zimmer als plötzlich der Unbekannte vom
Sitze aufſprang einen Revolver hervörzog ihn dem Walzl hinter
die Ohrmuſchel hielt und abdrückte Magdalena Hilſcher vor
deren Augen ſich dieſe ſchauerliche Scene abgeſpielt hatte lief
hilferufend zur Thüre hinaus der Thäter eilte ihr nach und
gebot ihr Stille kehrte dann in das Zimmer zurück kam jedoch
raſch wieder heraus und pete barfuß die Stiefel in der Hand
tragend in nahen Wald Als die beiden Frauen in das

a be ſofort den Abgang des Kalenders in dem ſich die
Zehngulden Note befand Nach dieſer Blutthat befaßte ſich
Schimak eine Zeit lang mit ſeinem alten Einbrechermetier wobei
er die Gemeinden Rudelsdorf und Müglitz unſicher machte Der
gefürchtete Mörder kehrte nun wieder in den Wald zurück wo er
diesmal eine reiche Beute in Ausſicht nahm Es war ihm be
kannt daß der Verwalter der Mürauer Strafanſtalt Hr Axmann
am erſten jeden Monats in Müglitz die Gehalte und Verlags
gelder für die Strafanſtalt einkaſſire Auch am 1 Juni d J
fuhr Verwalter Axmann mit dem Betrage von 5264 Fl die er
in ſeiner Ledertaſche verwahrt hatte in einem zweiſpännigen
Wagen von Müglitz nach Mürau Jn der Begleitung des Ver
walters befanden ſich deſſen Gattin ſein fünfjähriges Töchterchen
und die Gattin des StrafanſtaltsDirektor Bernhauer Hinter
einer Straßenbrücke bemerkte der Kutſcher Franz Riffler welcher
das Gefährt lenkte etwa 8 bis 10 Schritte vor dem Wagen
einen fremden Mann der beide Hände auf dem Rücken
haltend ihnen mitten auf der entgegenkam Riffler
war eben im Begriffe den Mann zum Ausweichen aufs
ufordern als dieſer die Hände vorſtreckte in deren jederſich ein Revolver befand Der Unbekannte zielte auf den

Kutſcher und feuerte zwei bis drei Schüſſe ab Während Riffler
auf die ſcheu gewordenen Pferde einhieb um raſch zu entkommen
gelangte der Räuber in die Nähe des Verwalters Axmann auf
den er ebenfalls ſchoß Der Thäter begnügte ſich nicht mit dieſen
Angriffen ſondern lief dem raſch davonfahrenden Wagen nach und
feuerte gegen die Jnſaſſen deſſelben noch einige Schüſſe ab Erſt
nachdem er im ganzen etwa 8 bis 12 Schüſſe abgegeben floh der
Räuber links feldeinwärts durchwatete den Mürauerbach und
verſchwand in einem Walde Bei dem Ueberfall erhielt Axmann
am linken Arme eine leichte Wunde und auch deſſen Gattin trug
durch einen Prellſchuß eine leichte Verwundung davon Die
rn Perſonen blieben unverletzt dagegen wurden die Pferdearg beſchädigt Eine Verfolgung des Thaters welche ſoſort ein

geleitet wurde blieb reſultatlos dagegen bemerkte eine Frauens
perſon Katharina Kammler aus Klein Poidl zwiſchen 3 und 4 Uhr
nachmittags einen Mann faſt auf dem Gipfel einer hohen Fichte
ſitzen Als ſie ſich näherte kletterte der Mann raſch herunter und
verſchwand im Walde Mehrere andere Perſonen haben Schimak
leichfalls an demſelben Tage in der Umgebung geſehen Die
ämmtlichen vorgefundenen Kugeln hatten auch in dieſem Falle das
Kaliber von 12mm Nach Anzeige der Wirthin Anna Effenberger
wurde endlich am 27 Juni Schimak in MähriſchRothwaſſer von der
Gendarmerie verhaftet Bei der Leibesdurchſuchung fand man
unter anderen verdächtigen Sachen zwei Revolver von 12 mm
Kaliber 38 ſcharfe Patronen ſtenographiſche Aufzeichnungen ein
Arbeitsbuch und einen Geburts und Tauffchein auf den Namen
Anton Kaſilek Trotz des letzteren Umſtandes gewann die Be
hörde alsbald die Ueberzeugung daß man in dem Verhafteten
des allgemein gefürchteten Raubmörders Schimak habhaft ge
worden ſei Nach der Einlieferung zum Chrudimer Kreisgerichte
wurde er auch vom WachJnſpektor der Murauer Strafanſtalt
Anton Fattinek und von zahlreichen anderen Perſonen agnoscirt
An der Jdentität iſt umſoweniger ein Zweifel als ſeither jene
Schreckensthaten aufgehört haben welche ſeit Mitte Mai die Be
völkerung von faſt ganz Mähren und Schleſien in Furcht und
Schrecken verſetzten Die gepflogenen behördlichen Erhebungen
über die Art und Weiſe in welcher ſich Schimak die vorgewieſenen
unſtreitig echten Dokumente des Bäckergehilfen Kaſilek verſchaffte
haben mit aller Beſtimmtheit n daß dies auf dem Wege
des Mordes geſchehen iſt Der Bäckergehilfe Kaſilek wurde in
einem Tümpel nächſt WalachiſchMeſeritſch ermordet aufgefunden
Die Verhandlung iſt auf 11 Tage anberaumt

Provinzial Nachrichten

welchem Tage auf dem Kyffhäuſer angeſichts der Trümmer der
Kyffhäuſerburg Studentenverbindungen faſt aller deutſchen Hoch

ulen Jena ſchloß ſich aus angeblich deutſch nationalen
Kundgebungen durch Wort und Lied Ausdruck gaben und den
Kyffhäuſerverband den Verband Deutſcher Studentengründeten ſeit dieſem Tage kommen alljährlich zur ſelben Zeit
Vertreter ſämmtlicher Vereine deutſcher Studenten auf dem Kyff
häuſer und in der am Fuße deſſelben gelegenen freundlichen
Reſidenz des regierenden Grafen Botho von Stolberg Roßla zu
ſammen um über gemeinſchaftliche Beſtrebungen und Ziele zu
berathen um in deutſch nationaler Politik zu machen Und da
die Herren Studenten nicht mehr wie damals unter der Führung
der Antiſemiten Henrici und Genoſſen ihre Pfeile gegen
liberale Jnſtitutionen richten ſo kann man ihnen wohl auch das
Vergnügen gönnen alljährlich in dem gräflichen Orte Roßla
zuſammenzukommen Auch in voriger Woche ſind die jungen
Herren wieder einmal in Roßla beiſammen geweſen Es iſt dem
Nordh Kurier über die diesmalige Zuſammenkunft ein Bericht
zugeſtellt worden aus dem wir einiges ger mittheilen wollen
Der Konvent beſchloß u a und es iſt dieſer Beſchluß von
wahrhaft patriotiſchem Geiſt getragen im Falle eines Krieges
ſich der freiwilligen Krankenpflege zu widmen Der
V D St Berlin dem von Hrn Direktor Wichern die Central
leitung der freiwilligen Krankenpflege im Kriege für Studirende
übertragen war hatte ſich an die Studentenſchaft ſämmtlicher
deutſchen Univerſitäten durch einen Aufruf gewandt um ſie zur
Betheiligung an dem vaterländiſchen Liebeswerke aufzufordern
und ſo hat denn auch der Kyffhäuſerverband folgenden Antrag
angenommen

Jedes aktive und ingktive itglied der Vereine Deutſcher
Studenten das zum Dienſt bei der Fahne untauglich oder der
Erſatzreſerve 2 Klaſſe zugetheilt iſt
freiwilligen Krankenpflege zu widmen

Ferner aber wurde der Beitritt des geſammten Kyffhäuſerverbandes
zu dem Allgemeinen deutſchen Verbande zur Vertretung deutſch
nationaler Jntereſſen, der die Förderung und Stärkung deutſch

iſt verpflichtet ſich der

Zimmer traten fanden ſie Walzl todt auf dem Boden liegen und

Nordhanſen 13 Aug Seit jenem 6 Aug 1881 an
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Abiturientenprüfungen nicht nur zu Off

nationaler Jntereſſen im Jn und Auslande bezwecke beſchloſſen
Es ſollen gemeinſame Geſichtspunkte für die deutſch nationalen

Beſtrebungen i eitl zuſammengefaßt werden um dadurch der
geſammten deutſchen Bewegung einen Mittelpunkt zu ſchaffen für
emeinſchaftliche planmäßige Arbeit Weiterhin hat der Konvent
ich eingehend mit der Kolonialfrage beſchäftigt Er hält
die Kolonialpolitik für eine kulturhiſtoriſche Nothwendigkeit und
für ein Bedürfniß für die wirthſchaftliche Unabhängigkeit des
deutſchen Volkes für eine natürliche Fortſetzung der deutſchen
Einheitsbeſtrebungen Deshalb wurde der
ſchaft für deutſche Koloniſation beſchloſſen Auch will der Ver
band die Beſtrebungen des Allgemeinen Deutſchen
Sprachvereins unterſtützen zu aller Kürze ſoll an die M

iAusarbeitung einer Verbands und Vereinsgeſchichte gegangen
werden Von den übrigen hen und Beſchlüſſen iſt noch zu
erwähnen die Gründung der Alten HerrenBünde in den ein
zelnen Vereinen ſowie die Vereinigung ſämmtlicher Alter Herren
Bünde zu einem Verbande

G Zörbig 14 Aug Mit morgen eröffnet die hieſige Stadt
verwaltung die mit Genehmigung des Hrn Oberpräſidenten neu
gegründete ſtädtiſche Sparkaſſe im Rathhauſe Es geht damit
ein lang gehegter Wunſch der Bürgerſchaft in Erfüllung Bereits
im Jahre 1844 gingen die Stadtbehörden mit der Gründung
einer Sparkaſſe um wurden aber von der Aufſichtsbehörde mit
dem Projekte abgewieſen weil durch die damals eröffnete Kreis
Sparkaſſe dem Bedürfniſſe genügt worden ſei Eine Wieder
aufnahme des Planes im Jahre 1866 ſcheiterte an der damaligen
kriegeriſchen Lage Es mag gewagt erſcheinen den hier bereits
vorhandenen vier Spar Gelegenheiten welche der Bank Verein
zwei Vorſchußkaſſen und eine Agentur der Kreis Sparkaſſe bieten
noch eine fünfte zuzufügen indeß iſt es Thatſache daß den drei
PrivatJnſtituten mehr Kapitalien angeboten werden als die
ſelben verwerthen können außerdem wird der bedeutende Ge
bäude und Grundbeſitz der Stadtgemeinde von mehr als 600
Morgen beſter VBodenklaſſe manchem Vorſichtigen erwünſchte
Sicherheit für ſeine Spareinlagen ber der Stadt Sparkaſſe bieten
Der Zinsfuß der letzteren iſt auf 3/ 9 feitgeſetzt Mit der
ſtädtiſchen Sparkaſſe wird eine Pfennig Sparkaſſe ver
bunden welche Marken zu 5 Pf ausgiebt von denen je 20 Stück
auf einer Sparkarte befeſtigt in Zahlung angenommen werden
Spareinlagen werden in Höhe von 1 bis 1500 M und unter
Genehmigung des Kuratoriums bis 5000 M angenommen

Sandersleben 12 Aug Unſere Schule feiert alle Jahre
ein Sommerfeſt das ſog Blumenfeſt in dieſem Jahre iſt
es Umſtände halber erſt ſpät nämlich geſtern gefeiert Die Feier
beſteht in der Verlooſung von Gegenſtänden fur jedes Kind dann
vWoſe ein feierlicher Umzug durch die Stadt zum Schießberge
woſelbſt unter Anleitung der Lehrer Spiele aller Art vor

enommen werden Das beſte iſt aber der darauf folgende Tanz
a wird Hunger und Durſt vergeſſen und alles dreht ſich nach

dem Takte der Muſik Jſt des Guten genug geſchehen ſo geht
es wieder in langem Zuge der Stadt zu Wenn außer dem
Weihnachtsfeſte noch ein Tag in dem Kalender der Kinder roth
angeſtrichen iſt ſo iſt es ohne Frage das Blumenfeſt

Der königl Regierungspräſident zu Merſeburg erläßt
unterm 25 Juli d J folgende Bekanntmachung

Gemäß Fs 6 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei Ver
waltung vom 11 März 1850 verordne ich aufgrund der 88 137
und 139 des Geſetzes über die allgemeine Landes Verwaltung
vom 30 Juli 1883 unter e Dre des Bezirksausſchuſſes

Der 8 36 der Bau Polizei Ordnung für das
platte Land des Regierungsbezirks
13 März 1876 wird aufgehoben Anſtelle deſſelben tritt
folgende Beſtimmung

s 36 Bei Neubauten dürfen Stroh Holz und
andere leicht brennbare Stoffe zur Bekleidung
der Giebel nicht mehr verwandt werden Ebenſo
müſſen bei Hauptreparaturen die nicht feuerſicheren Be
kleidungen beſeitigt werden Als Hauptreparatur iſt die Er
rgſege von oder mehr der Bekleidung eines Giebels

anzuſehen
Ausnahmen dürfen in beſonderen Fällen bei iſolirter Lage

vom Landrath zugelaſſen werden

Merſeburg vom

e Sondershaufen 13 Aug Unſer jetzt fertiggeſtelltes neues
Landkrankenhaus wird binnen kurzem in feierlicher Ein

e n ſeiner Beſtimmung übergeben werden Statt
lich und ſchmuck erhebt ſich das Gebäude in dem vom Fürſten
hauſe geſchenkten Parke des Belvedere und ein Gang durch die
inneren Räume hat uns heute überzeugt daß hier Einrichtungen
geſchaffen worden ſind ſo gediegen und zeitgemäß wie ſie beſſer
eine ähnliche Anſtalt ſelbſt in der größten Stadt nicht aufweiſen
kann Die maſſive Veranda welche die Weſtſeite des Hauſes
abſchließt bietet dem erſtaunten Blicke ein ſo köſtliches Waldbild
mit Schloß und Thurm und Feld daß manche vielbeſuchte Aus
ſichtsſtätte des Thüringer Waldes dahinter zurücktreten muß
Der Leiter des Baues der fürſtliche Bauinſpektor Heyder hat
in der That ſowohl was die in den Einzelnheiten der inneren
Ausführung oft ſchwierige Vereinigung der verſchiedenſten Zweige
von Baukunſt und Maſchinentechnik anbetrifft als auch in der

eradezu künſtleriſchen Ausnutzung der von der Natur gebotenen
Annehmlichkeiten ein Meiſterwerk geſchaffen das unſerer Stadt
und ihrer Umgebung zur Zierde gereicht

Helmſtedt 11 Aug Die hieſige Landw Schule
Marienber 4 wird im laufenden Sommerhalbjahr von 196 Schü
lern beſucht Die der Anſtalt laut Erlaß des Reichskanzleramtes
vom 22 März 1877 einſtweilig zuerkannte Berechtigung Zeugniſſe
über die wiſſenſchaftliche Befähigung zum einjährig freiwilligen
Militärdienſt auszuſtellen iſt ihr durch gleichen Erlaß vom 9 Juni
1887 endgiltig verliehen Mit Genehmigung Herzoglicher Oberſchulkomwiſſion hat das Kuratorium beſchloſſen daß in Zukunft

bituriente g Oſtern ſondern auch zuMichaelis jeden Jahres ſtattfinden daß ferner das Schulgeld an
der Landw Fachſchüle mit dem 1 Jan 1888 von 90 M auf
60 M das Semeſter herabgeſetzt wird Mittheilungen über
Organiſation Lehrpläne und Unterrichtsziele enthält der 17 Jahres
bericht der Anſtalt ſowie eine Schrift zu deren Ueberſendung der
Direktor der Anſtalt De Kremp erbötig iſt

Am Freitag mittag traf der Prinz Regent von Braun
ſchweig Prinz Albrecht von Preußen von Blankenburg
kommend auf Schloß Wernigerode ein um den gräflich Stolbergiſchen Herrſchaften einen Beſuch abzuſtatten n einer Ein
ladung zur Tafel zu entſprechen Nach der Tafel unternahmen
die Herrſchaften eine Spazierfahrt durch den Park und Thier
garten Am Abend kehrte der Prinz wieder zu Wagen wie er
gekommen nach Blankenburg zurück

Vermiſchtes
Geſchenke des Kaiſers Unter den Gegenſtänden die

der deutſche Kaiſer in Gaſtein eingekauft befindet ſich auch ein
mächtiger Arbeitskorb der gonzlich aus Edelweißſternen zu
ſammengeſetzt iſt und den der Monarch für ſeine Gemahlin be
ſtimmte Der Korb iſt aus Draht geflochten und innen mit herr
lichem grünen Moos belegt Teller und Schüſſeln aus Edelweiß
hat der Kaiſer auch für die übrigen Damen ſeines Hauſes be
timmt Ein Kofferchen hinter deſſen Glaswänden gepreßte
Alpenblumen ſichtbar ſind gehört für die Großherzogin von
Baden während eine Schmetkterlingſammlung für die älteſten
Urenkel beſtimmt iſt

T Mors imperator Ernſt v Wildenbruch ſieht ſich ver
anlaßt in der vielbeſprochenen Sache auch das Wort zu ergreifen

Er hat von e en aus an Frau v Preuſchen ein Schreibengerichtet in welchem es heißt Vom erſten Augenblicke
an da ich von ſchen Konflikt mit der berliner Jury erfuhr E
habe ich als Deutſcher und als Künſtler auf Jhrer Seite ge

eitritt zur Geſell S

nicht zu ſchwer nehmen

ſtanden Als Deutſcher deſſen Königstreue wohl niemand in

daß die
nur allzu geeignet war das Gefühl der Verehrung welches
Deutſchland ſeinem Kaiſer entgegenbringt dem Auslande gegen
über in ein falſches und verdächtigendes Licht zu rücken und als
Kriecherei erſcheinen zu laſſen Als Künſtler habe ich die
Kränkung die Jhnen die nachträgliche Ablehnung wegen unkünſtleriſcher Ausführung des Bildes bereiten mußte in Jhrer
Seele mit Bitterkeit und Zorn mitempfunden Der Vorgang iſt

ein neuer bedauerlicher Beweis für die Machtloſigkeit der künſt
leriſchen Perſönlichkeit in Deutſchland eine Machtloſigkeit die der

aler gegenüber der Ausſtellungs Jury der dramatiſche Dichter
egenüber den Bühnen Verwaltungen empfinden lernt Die einzige

affe die dem Künſtler zugebote ſteht die er ſich ſelbſt mit Hin
abe ſeiner Lebenskräfte ſchmieden muß iſt der Name den ers erringt Eine richtige Auffaſſung würde dahin führen daß
ie Jury beziehungsweiſe die Bühne ſagte Ein Bild oder ein

Drama das unter dieſem Namen geht muß unter allen Um
ſtänden der Oeffentlichkeit bekannt Grad werden denn nicht
wir übernehmen die Verantwortlichkeit ſondern der Träger des
Namens für ſich ſelbſt Und wie geſtaltet ſich die Sache in
Wirklichkeit Jury und Bühne ſtellen ſich dem Träger des be
währteſten Namens ganz mit demſelben Unfehlbarkeits Bewußtſein
gegenüber wie dem namenloſeſten Anfänger Davon daß ein
Künſtlername ein Recht iſt wiſſen ſie nichts Selbſt den Fall
daher angenommen daß Jhr Bild der Jury bei der erſten
Prüfung ſchon mißfallen hätte wäre dieſelbe meines Erachtens
verpflichtet geweſen daſſelbe als das Werk einer Künſtlerin von
Jhrem wohlerworbenen Namen und Rufe anzunehmen Jn
zwiſchen erſehe ich mit Freude aus den Zeitungen daß Jhr Werk
bei dem Publikum einen entſchiedenen Erfolg errungen hat undtäglich neu erringt und es bedarf keiner Verſicherung daß einer

meiner erſten Gänge ſobald ich nach Berlin zurückgekehrt der
Beſuch Jhres Bildes fein wird Daß der mit dieſem Erfolge
verknüpfte Lärm Jhr weibliches und künſtlexiſches Gefühl verletzt
begreife ich ſehr wohl indeſſen würde ich das in Jhrer Stelle

Dieſer Lärm iſt nur das Echo eines
Skandals den andere hervorgerufen haben und man muß nicht
das Echo für den Böllerſchützen verantwortlich machen der es
erweckte Daß ich in Jhrer Lage genau wie Sie gehandelt hätte
mögen Sie aus der Wärme erſehen mit der ich in dieſen Zeilen
für Jhre Sache Partei ergriffen habe Jch habe es aus natür
lichem Gefühl und in dem Bewußtſein gethan daß jene Macht
loſigkeit der Künſtler nur aufhören kann wenn jeder einzelne die
dem anderen widerfahrene Kränkung als eigene empfindet und
weil jedes dieſer Worte meine innerſte Ueberzeugung wiedergiebt
ſo mögen Sie dieſelben als meine Anſicht zur Sache wem Sie
wollen mittheilen Empfangen Sie werthe gnädige Frau und
verehrte Kunſtgenoſſin die Verſicherung aufrichtiger Hochachtung
Jhres ergebenſten Ernſt v Wildenbruch

Das große Jubiläums Manöver der engliſchen
Flotte im Kanal iſt höchſt unbefriedigend ausgefallen und
man ſoll die Erkenntniß gewonnen haben daß die Flotte nicht
im ſtande wäre England gegen einen Angriff zur See zu ver
theidigen Unter der Ueberſchrift Unſere porzellanen Bollwerke
ſummirt die Pall Mall Gazette das Reſultat der Flottenmanöver
wie folgt Ehe ſie nur überhaupt zur Aufſtellung für die
JubiläumsRevue kamen ſtießen zwei der größten Panzerſchiffe
der Flotte der Ajax und die Devaſtation zuſammen Als
die Manöver begannen hatte jeder der beiden Admirale fünf
Schlachtſchiffe und zwei ſchnelle Kreuzer Nach einer einzigen
Woche waren dem Admirxal Hewitt von ſieben nur fünf Schiffe
übrig geblieben Der Curlew welcher erſt ein Jahr im Dienſteiſt mußte ins Dock gehen Der Collingwood ein Panzerſchiff
erſter Klaſſe wurde ſo gefechtsunfähig daß er ſich im ent
ſcheidenden Augenblicke von der Scene n mußte Der
HochdruckPiſton des Jnſlexible leckte ſo furchtbar daß er auch
im kritiſchen Momente nicht mitmachen konnte Zum Glück konnte
der Unfall auf der See ausgebeſſert werden Alles dieſes trug
ſich wohlverſtanden bei gutem Wetter und bei einer Fahr

wir e tn von 7 bis 10 Knöten die Stunde zu Wer kann
agen was ſonſt geſchehen wäre Admiral Fremantle war glückcher Der Koloſſus aber eines der neueſten Schiffe zeigte

einen ſo ſchwachen Bau bei Abfeuerung ſeiner großen Kanone
daß man ſtark r könnte ob er für ein Gefecht brauchbar
ſei Von den Torpedobooten mußten drei reparirt werden Zum
Glück waren unſere Schiffsbauhöfe in der Nähe was wäre aber
paſſirt wenn die Boote ſich in fremden Gewäſſern befunden
hätten Wenn unſere Schiffe bei glatter See in der Nähe
unſerer Häfen ohne daß ein Schuß oder ein Torpedo abgefeuert
worden iſt ſo ſchnell aufgebraucht werden wie viele Schiffe
würden dann die erſten 14 Tage eines wirklichen Seekrieges

überleben eKrieg im Frieden Baieriſche Blätter berichten Ein
förmliches Gefecht lieferten einander auf der Kaulberger Kirch
weih in Bamberg in der Nacht zum 8 d Ulanen und JnfanteriſtenMehrere ſtark Verwundete Mißten im Militärkrankenhauſe auf

genommen werden Einer mußte ſogar nach Mitternacht auf dem
fahrbaren Sanitätskorb vom Schlachtfelde weggefahren werden
Der Polizei Rapport ſchätzt die Zahl der Verwundeten auf 50
Nach Augenzeugen ſollen die abwehrenden Chargen förmlich ver
höhnt worden ſein Andere Augenzeugen erzählen daß man
überall Blut geſehen habe Die Sache ſieht ſehr nach Ueber

treibung aus
lDas Unglück auf der Jungfrau Auf Ver

anlaſſung des werben Alpenklubs iſt ſoeben eine Broſchüre
über das Unglück auf der Jungfranu erſchienenen welche den Zweck
hat ſo genaue Auskunft als möglich über den Hergang zu geben
und zahlreiche aufgetauchte Jrrthümer zu berichtigen Derſelben
iſt auch eine Karte beigegeben auf welcher die Stelle des Ab
ſturzes genau bezeichnet iſt Aus dieſer Broſchüre geht hervor
daß die Herren die Spitze der Jungfrau nach Ueberwindung ent
ſetzlicher Unwetter un writtäg etwa um 2 Uhr erreicht haben
Unausgeſetzt zogen neue Unwetter heran die Unglücklichen
ſchwebten i in Gefahr vom Blitze getödtet vder vom
Sturm in den Abgrund geſchleudert zu werden Auch war die

Gefahr d ſie einſchneiten nicht ausſchloſſen An einen Abſtieg
an dieſem Tage war nicht zu denken deshalb ſchickten ſie ſich an
auf der Spitze der Jungfrau u übernachten und umgaben zu
dieſem Zweck eine quadratiſche Fläche mit einer etwa 70 cm hohen
Mauer aus Steinen Hier brächten ſie die unendlich lang
werdende Nacht in qualvollem Harren zu bis auf die Haut durch
näßt und ohne erwärmende und belebende Getränke
als möglich begannen ſie am andern Morgen den Abſtieg Da
ſie todesmatt waren auch dichter Nebel eine gehörige Orien
tirung verhinderte ſo trat die Kataſtrophe bald ein Jhre Uhren
ſind zwiſchen 4 und 5 Uhr ſtehen geblieben Man fand ſie
ſämmtlich in einem Umkreiſe von wenigen Metern ein Beweisdaß ſie ſr gleicher Zeit herabgeſtürzt ſind Ob der Wind oder
der Blitz ſie herabgeſchleudert oder ob ein anderer Umſtand ihnen
verderblich wurde wird ewiges Geheimniß bleiben Notizen über
ihre Erlebniſſe hat man bei ihnen nicht gefunden Jn der letzten
Sitzung der Sektion Bern des Schweizer Alpenklubs wurde be
antragt eine Beihilfe für die Herſtellung einer Schirmhütte auf
der Jungfrau t bewilligen Man war vielfach gen die Her
ſtellung einer ſolchen Hütte da dieſelbe nur noch mehr unerfahrene
Bergſteiger beriep werde während andere meinten daß ein
Obdach den ſechs Verunglückten große Dienſte geleiſtet und ſie
vielleicht vom Untergange gerettet haben würde Es wurde
ſchließlich die Beihilfe beſchloſſen Das öſterreichiſche Miniſterium
d,s Jnnern verlangte von den touriſtiſchen und alpinen Vereinen
ein Gutachten über etwaige Vorkehrungen um der häufigen
Wiederholung von Abſtürzen und Verunglückungen der Touriſten
im Hochgebirge wirkſam vorzubeugen

Der Verſagll der franzöſiſchen Höflichkeit wirdvon dem pariſer Vertreter des Daily Se bitter ein
s gab eine Zeit ſo ſagt er als die pariſer Kellner Omnibus

wärter Kutſcher und Hotelchürhüter ſehr zuvorkommiend waren

Zweifel ziehen wird habe ich peinlich empfunden und tief beklagt beſchrieb herüberkam und ſein Gv iblehnmit ger Higes um des Gegenſtandes willen jeder Tag und Nachtſtunde ausrief ſo

So früh

änki britiſche Touriſt ſo wie ihn Thackerahr Garſong vom Schlafzimmer bei
Fnl t Da a ſeinei efehle mit luſtiger Rührigkeit Der Dienſtmannen ehren den Weg in den Straßen zeigte benahm

ch mit umſtändlicher Höflichkeit die nach dem alten Regime
chmeckte und jeder Ausländer der in Paris geweſen kehrte heim

mit einer hohen Meinung betreffs der Höflichkeit und Gemütt
üchkeit der Dienſtboten mit denen er in Berührung gekommen
Heute iſt dies ſo ſehr anders geworden daß micht allein Fremde
ſondern auch die Pariſer ſelbſt die Veränderung in dem Benehmen
der untern Klaſſen tief bejammern Ein anſtänd gekleideler
Mann oder eine Frau wird in den Straßen von Paris oft an
ehalten und als Bourgeois angefahren und in abgelegenenStraßen fühlt ſich irgend ein Bummler bewogen ihm einen tein

nachzuwerfen z den beſſern Theilen der Stadt n ſich
Kutſcher Omnidusbeamte und Kellner hauptſächlich durch ihr
ſchlechtes Benehmen aus Die Kutſcher fahren beſtändig miteinander
um die Wette oder beſchimpfen ſich in der ärgerlichſten Weiſe
W den Kaffeehäuſern bedient der Kellner oft in der hochnaſigſten

eiſe mit einer Art edelmüthiger Herablaſſung mit dem Auge
lets auf das Trinkgeld gerichtet welches übrigens keine Bürgſecne für beſſere Bedienung bietet Jn den Omnibus Aemtern

und den Bahnſtationen wird das Publikum oft von den An
tellten von oben herab behandelt biedere Reiſende erhalten

eleidigende Antworten wenn ſie an uniformirte Beamte eine
gewöhnliche Frage ſtellen

Die Zunahme der Schwindſucht Jn dem amtlichenBeriht ecs an ben Polizei Präſidiums über das Geſundheits
weſen der Stadt Berlin wird darauf hingewieſen daß die
Schwindſucht in bedenklichem Grade zunehme Während in ganz
Preußen die Zahl der Todesfälle an der Lungenſchwindſucht
durchſchnittlich 12,88 Proz der Geſammtſterblichkeit beträgt ſo iſt
ſie in Berlin im Jahre 1884 auf über 13 Proz und 1885 auf
14,20 Proz geſtiegen Das männliche Geſchlecht das in der
Minderzahl ſich beſindet weiſt ein Viertel Skerbefälle mehr auf
und gerade in der Zeit der Blüthe und Kraft zwiſchen dem 25
und 50 Jahre fallen dieſer ſchleichenden Krankheit die meiſten
Opfer anheim Nach den Entdeckungen Koch s muß die Schwind
ſucht Tuberkuloſe als eine anſteckende von Menſch auf Menſch
übertragbare Krankheit angeſehen werden Eine weitere
Steigerung der Schwindſuchtsſterblichkeit, fo heißt es in dem
Bericht würde eine ernſte Mahnung für unſere Staatsmänner
ſein Berlin thunlichſt davor zu bewahren daß die Schwindſucht
nicht ähnliche Verheerungen unter der Bevölkerung der Reichs
hauptſtadt anrichte wie das ſeit Jahrzehnten in der kaiſerlichen
Reſidenz Wien der Fall iſt Dort kamen im Jahren 1883
25,7 Proz und 1884 25,1 Proz der Geſammtſterblichkeit auf
Tuberkuloſe

Gendarmen als Mörder Wiener Blätter berichten
folgendes Vor etwa drei Wochen kam ein aus Rußland ge
bürtiger Teppichhändler Joſef Abramovics nach Pirot um dort
Teppiche einzuhandeln Obwohl ſeine Reiſepapiere in Ordnung
waren wurde er trotz ſeines Sträubens angeblich auf die Präfektur
eſchleppt von wo er nicht mehr zurückkehren ſollte Auf der

Präfektur wußte man auf Erkundigung ſeitens der piroter Teppich
fabrikanten von nichts Als einige Tage ſpäter auf freiem Felde
ein Menſchenkopf gefunden wurde ließ der Vertreter des Präfekten
den dienſtthuenden Gendarmerielieutenant Butrics und alle Gen
darmen verhaften Der Lieutenant der ſeine ganze Faſſung ver
loren hatte mußte an einem Selbſtmorde verhindert werden
indeſſen zwei Gendarmen folgendes Geſtändniß machten Jm
Auftrage ihres Lieutenants brachten ſie um 11 Uhr nachts den
Abramovics zur Polizei Ein vom Lieutenant verfertigter Befehl
mit Amtsſiegel daß man Abramovics wegen Verdachts der

ſofort an die bulgariſche Grenze befördern ſolle wurde
dem Abramovies vorgeleſen und ihm bedeutet daß ſeine im
Gaſthauſe zurückgelaſſenen Effekten bereits dahin expedirt worden
eien Ein einſpänniger Wagen Eigenthum des Lieutenants ſtand
ſchon vor der Thüre Abramovics wurde hinaufgeſchleppt drei
Gendarmen blieben bei ihm und ſo fuhren ſie gegen die bul
gariſche Grenze Vor dieſer bogen ſie aber rechts zu den während
des ſerbiſch bulgariſchen Krieges zwiſchen Pirot und Zaribrod er
richteten Schanzen ein ermordeten den Abramovics ihm ſeine
Baarſchaft von 1500 Jmperials abnehmend und begruben ihn
daſelbſt Nach anderen Meldungen hätte Lieutenant Butrics ſich
auf Weiſungen berufen die er von der Polizeibehörde erhalten
hätte Durch die Unterſuchung wäre die Thatſache eines politiſchen
Mordes on und infolgedeſſen auch der Unterpräfekt Pantelic
verhaftet Pantelic ſoll Geſtändniſſe gemacht und durch Vor
weiſung von Reſervat Akten nachgewieſen haben daß er zur Be
ſeitigung des Abramovics von höherem Orte Auftrag erhaltenhatte Stände dieſe letztere Verſion richtig ſo würden ſich wettere

Meldungen des N W Tabl erledigen wonach der verhaftete
Lieutenant im Einverſtändniß mit ſeinen fünf Gendarmen ſchon
ſeit Prrſ Jahren dieſes Mörderhandwerk betreibe und gegen
60 Perſonen auf ſolche Weiſe ermordet worden wären darunter
zwei franzöſiſche Kriegskorreſpondenten ein Stallmeiſter des
Fürſten Alexander von Bulgarien u a m

Grofzes Eiſenbahnunglück in Amerika
Ueber das betrübende Unglück liegen uns heute eine Reihe ans

führlicher Mittheilungen vor Die bedauerlichſte darunter iſt die
daß das Unglück auf ein Verbrechen zurückgeführt wird
Wenigſtens heißt es in einem newyorker Telegramm vom 13
daß viele Todte oder Verwundete der Werthgegenſtände die ſie
an ſich trugen ganz oder theilweiſe beraubt aufgefunden wurden
man will daraus ſchließen daß dem Brande der Brücke reſp dem
Herabſtürzen des Eiſenbahnzuges nicht ein unglücklicher Zufalk
ſondern ein Verbrechen zugrunde liege Hoffentlich beſtätigt ſich
dieſe Vermuthung nicht Die Zahl der getödteten Perſonen ſtellt
ſich nach den bis jetzt erfolgten Feſtſtellungen auf 155 beläuft
ſich wahrſcheinlich aber noch höher Der Zug hatte zwer
Lokomotiven und beſtand aus 6 Perſonen 6 Schlaf und 3 Ge
päckwagen Alle in dem Zug befindlichen Paſſagiere 960 an der
Zahl waren auf einem Ausfluge nach den Niagara Fällen be
griffen Sie kamen von verſchiedenen Orten des mittleren
Jllinois die meiſten aber waren Einwohner der Stadt Peoria
Der Zug fuhr von Bloomington am Mittwoch abend ab Die
Linie geht durch einen Prairiediſtrikt der durch die Sommerhitze
ausgedörrt war und in welchem Prairiebrände ſtattgefunden haben
dadurch war die Brücke über den Graben beſonders feuergefährlich
geworden Die Brücke war eine gewöhnliche hölzerne Sparren
brücke welche über einen 10 Fuß tiefen und 15 Fuß breiten Ein
ſchnitt errichtet war Als ſich der Zug der Brücke näherte ent
deckte der Lokomotivführer daß ſie braunte er konnte den Zug
aber nicht mehr zum ſtehen bringen Die erſte Lokomotive ge
langte hinüber aber darauf ſtürzte die Brücke ein Die zweite
Lokomotive und mehrere Waggons wurden zertrümmert die letzten
aber buchſtäblich in Atome zerſchellt Die Schlafwagen blieben
auf dem Geleiſe befanden ſich aber auch in großer Gefahr da der
Zug gleichfalls in Brand gerieth 50 Paſſagiere ſuchten die
Flammen zu löſchen Da kein Waſſer in der Nähe war ſo
nahmen ſie Erde die ſie vielfach mit ihren Händen auf das
brennende Holzwerk ſchütteten Schließlich gelang es ihnen auf
dieſe Weiſe des Feuers Herr zu werden Als der Morgen an
brach verbreitete ſich die Nachricht von dem Unglück und Schaaren
von Leuten begaben ſich nach dem Schauplatz deſſelben Eine
Menge von Aerzten zogen die Todten hervor und verbanden die
Verwundeten

Das Dorf Chatſworth und die Stadt Piper welche ſich in der
Nähe der Unglücksſtäite befinden bilden wie Augenzeugen ver
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ſichern jetzt ein einziges Todtenhaus Jn den Bahnhöfen
Lokomotivhäuſern und öffentlichen Gebäuden liegen die Todten
und in den Privathäuſern die Verwundeten Als die Un
glücklichen aus dem Zuge geſchafft wurden legte man ſie zuerſt in
die Kornfelder Viele Leichen waren furchtbar verſtümmelt und
kaum erkenntlich Die Straßen ſind voll von Leuten welche ſich
nach dem Schickſal ihrer Bekannten und Verwandten erkundigen
Viele ergreifende Scenen ſpielten ſich ab Ein Mann welcher
einen doppelten Beinbruch hatte beſtand darauf daß ſeine Frau
und ſein Kind erſt aus den Trümmern hervorgezogen werden
ſollten ehe man ihm Hilfe leiſte Es ſtellte ſich heraus daß das
Kind todt und ſeine Frau auch in dem Kornfeld verſchieden war
worauf der unglückliche Gatte nachdem man ihn neben die Leiche
ſeiner Frau gelegt hatte ſeinem Leben durch einen Revolverſchuß
ein Ende machte Jn einem Wagen kam nicht ein einziger
Paſſagier mit dem Leben davon in einem anderen nur ein Knabe
Der Lokomotivführer wurde ſofort getödtet Es wird als ein
Wunder bezeichnet daß überhaupt jemand am Leben geblieben
iſt Viele Leichen hatten keine Köpfe und überall lagen menſchliche
Gliedmaßen herum Jnfolge der Dürre hatte man Mühe Waſſer
für die Verwundeten zu beſchaffen Nach dem Zuſammenſtoße
entſtand ein Brand durch die Lampen des Zuges das Unglück
erfolgte um 1 Uhr nachts doch gelang es bald die Flammen
zu erſticken ſo daß niemand verbrannt iſt Heftiger Regen begann
dann dauernd zu fallen und ln 2 Stunden ehe die Ver

undeten fortgeſchafft werden konntenEin hellen er Fahrt der ſich im erſten Schlafwagen des

Zuges befand erzählt folgendes Jch ſpürte drei Stöße und
vernahm darauf einen pfeifenden Ton Als ich zum Fenſter
hinausblickte ſah ich daß unſer Wagen ſich gerade über dem Feuer
befand welches die Pfeiler der Brücke langſam verzehrte Jch
gelangte unverſehrt hinaus Das Schauſpiel aber welches ſich
meinen Augen und Ohren bot möchte ich für immer aus meinem
Gedächtniß auslöſchen Aber ich weiß es iſt unmöglich Das
herzzerreißende Jammern der Sterbenden und die ſtieren Geſichter
der Todten werden mir immer vorſchweben Der Schrecken
wurde noch dadurch vermehrt daß es ſtockfinſter war Nur die
brennende Brücke erleuchtete mit ihren Flammen die entſetzliche
Scene Die meiſten Leichen hatten Schaum vor dem Munde
ein Beweis daß ſie einen furchtbaren Todeskampf durchzumachen
hatten Endlich verſchafften wir uns kleine Lichter aber der Wind
blies ſie aus Etwa um 2 Uhr fiel Regen in Strömen auf die
Leichen und Sterbenden welche in die bei der Bahn gelegenen
Kornfelder geſchafft worden waren nieder Unſere Anſtrengungen
waren getheilt indem wir einerſeits das Feuer zu löſchen trach
teten andererſeits die Sterbenden aus den Trümmern heraus
zuziehen ſuchten deren Jammergeſchrei geradezu herzzerreißend
war Mütter liefen wie wahnſinnig herum und ſuchten ihre
Kinder Frauen ihre Gatten Starke Männer weinten über den
Leichnamen ihrer Frauen Gebete und Stoßſeufzer erfüllten die
Luft bis zum Tagesanbruch wo endlich Hilfe ankam und die
Todten und Verwundeten fortgeſchafft wurden Ein kleines Kind
hing eingeklemmt an der Decke eines Wagens den Kopf nach
unten Es war todt als es hervorgezogen wurde Andere
wurden in allen denkbaren Lagen in den Ecken der Wagen zu
ſammengeballt aus tiefen Wunden blutend aufgefunden Der
Führer der zweiten Lokomotive hatte einen ſchrecklichen Tod Als
die Lokomotive zertrümmert wurde fuhr der Tender über die
Maſchine und ſchnitt dem Unglücklichen den Kopf ab Seine
Leiche wurde am Abhang gefunden aber ohne Kopf letzterer
wurde wahrſcheinlich zu Atomen zermalmt

17 Ziehung der 4 Klaſſe 176 Königl Prenß Lotterie
Ziehnng vom 13 Auguſt 1887 Schluß
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Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Die neue De iedere n ichen n

origer Nr ſind bereits verſchiedene Anzeichen von einerdedlnngedenen ulenaltung der Lage des Spiritus Marktes
enthalten und ein Privat Telegramm in der Schlußbeilage giebt
in dem in der üeberſchrift genannten Worte der in der That
ſenſationellen Jdee namentlichen Ausdruck Das großartige
Projekt dürfte die ganze Spiritusinduſtrie und den Spiritushandel
auf eine neue Grundlage ſtellen und anſcheinend hat es alle Chancen
baldigen Zuſtandekommens für ſich

as Fachblatt der Deutſche Oekonomiſt berichtet darüber
Das neue Branntweinſteuergeſetz hat für die bevorzugten Brannt
weinbrenner die eigenthümliche Lage geſchaffen daß ſie in Ver
legenheit ſind auf welche Weiſe ſie den ihnen zugebilligten Vor
theil realiſiren ſollen die in dieſer Beziehung bei der Ausführung
des Geſetzes ſich ergebenden Unzuträglichkeiten haben den Aus
angspunkt des im Folgenden dargelegten Projekts gebildet deſſenDurchführung in den Händen des Vereins der Deutſchen Spiritus

e und insbeſondere der Herren Profeſſor Delbrück
ekonomierath Kiepert Rittergutsbeſitzer Neuhaus und

v Tiedemann ruht und für welches allererſte hieſige Finanz
kräfte bereits gewonnen ſind Bezweckt wird die Bildung
einer Aktiengeſellſchaft deren Kapital noch feſtzuſetzen
wäre welches vorläufig in der ungefähren Höhe von 30 Millionen
anzunehmen iſt Dieſe Geſellſchaft würde mit ſämmtlichen kontin
gentirten Kartoffelbrennereien Kontrakte abſchließen wonach ſie
denſelben den von ihnen hergeſtellten Rohſpiritus unter folgenden
Bedingungen abkauft

1 für dasjenige Quantum welches mit 50 M Konſumabgabe
belaſtet iſt zahlt die Geſellſchaft 70 M pro Hektol

2 für dasjenige Quantum welches einer Konſumabgabe von
70 M unterliegt zahlt ſie 50 M pro Hektol in beiden
Fällen alſo zahlt die Geſellſchaft für den im Jnlande zum
Konſum gelangenden Spiritus 120 M pro Hektol

3 den darüber hinaus produzirten und alſo für den Export
beſtimmten Spiritus übernimmt die Geſellſchaft von den
Brennern in Kommiſſion und zahlt nach erfolgtem Verkauf des
ſelben den nach Abzug ihrer Koſten und Kommiſſionsgebühren 2e
verbleibenden Ertrag event alſo auch nichts wahrſcheinlich

pebr als ohne Konzentration des Verkaufs zu er
zielen iſt

Auf dieſer Grundlage liegt für einen bedeutenden Theil der
geſammten Produktion bereits eine bindende Verpflichtung vor
und an die übrigen Brenner gehen die Einladungen zum Beitritt
noch in der jetzt beginnenden Woche von ſeiten des Vereins der
Spiritusfabrikanten ab Man rechnet auf den Beitritt von No
der kontingentirten Kartoffelbrennereien welche o der geſammten
deutſchen Produktion repräſentiren
Für die Aktiengeſellſchaft würde ſich die Sache wie folgt ge
ſtalten Der eigene Betrieb der Raffinerie wird nicht beabſichtigt
vielmehr wird man mit den Raffineuren welche von der Aktien
geſellſchaft abhängig würden Kontrakte abſchließen wonach die
ſelben den Transport des Rohſpiritus aus den Brennereien die
Hergabe der Fäſſer 2c die Raffinerie kurz die ganze Mani
pulation gegen eine feſt zu beſtimmende Vergütung pro Hetktol
zu übernehmen haben die Verbrauchsabgabe auf den inländiſchen
Konſum entrichtet ſodann die Geſellſchaft und den für den Export
verbleibenden Spiritus nimmt ſie bis zur Verſendung auf ſteuer
freies Lager Der Vertrieb deſſelben nach dem Auslande iſt ihre
Sache und auch die Feſtſetzung des Preiſes des inländiſchen Kon
ſumbranntweins bleibt ihr überlaſſen

An dieſem Punkte wie auch nach mehreren anderen Richtungen
erhebt ſich indeſſen auch ein namhaftes Jntereſſe der Re

ierung und deshalb iſt man bereit derſelben eine dauernde
Kinflußnahme auf die Verwaltung einzuräumen wo
gegen auch deren Mitwirkung zur Realiſirung des
Projekts in Anſpruch genommen wird wozu die Regierung
ſich u a ja auch der Königl Seehandlungsſozietät
bedienen könnte Was den beregten Punkt der Preisbeſtimmung
im ausländiſchen Konſum betrifft ſo hat die Regierung nach zwei
Seiten Jntereſſen zu wahren einmal in der Richtung daß den
Konſumenten der Branntwein nicht allzuſehr und nicht mehr als
nach Maßgabe des Geſetzes nothwendig iſt vertheuert wird und
ſodann das Jntereſſe der Branntweinbrenner welches erfordert
daß nicht durch übertriebene Preiserhöhung der Konſum zu ſehr
eingeſchränkt werde Die Geſellſchaft kommt der Regierung nicht
nur in dieſen beiden Richtungen entgegen ſondern ſie bietet ihr
auch die auf keine andere Weiſe außer durch Monopoliſirung zu
erlangende Gewähr dafür daß nur gut gereinigter Branntwein
in den Konſum eingeführt wird Ferner wird der Regierung
die Steuererhebung dadurch erleichtert daß ſie nur mit
einer Perſon der Aktiengeſellſchaft zu thun hat welche ihr alle
Mühen abnimmt die ihr ſonſt aus dem Verkehr mit den Tauſenden
von Brennern erwachſen würden

Ein ausſchlaggebendes Jntereſſe für die Brenner und alſo
auch für die Regierung welche an der Erhaltung der Rentabilität
des Brennereigewerbes den lebhafteſten Antheil nimmt liegt in
der Konzentration des Exports in einer Hand Bei der hervor
ragenden Stellung des deutſchen Spritexports auf dem Weltmarkt
wird eine Geſellſchaft welche denſelben in ihrer Hand vereinigt
den Weltmarkt wenn nicht geradezu beherrſchen ſo doch in maß
gebender Weiſe beeinfluſſen können während das von tauſend
Händlern erfolgende Angebot denſelben verwirrt und deroutirt
Die Aktiengeſellſchaft bietet daher den Brennern eine Art von
Garantie dafür daß durch ſie der deutſche Spiritushandel mit
dem Auslande beſſer gepflegt werden wird als durch die jetzige
tauſendfache Konkurrenz Die Einzigen welche durch die
beabſichtigte Kombination aufs tiefſte geſchädigt ja zur
vollſtändigen Einſtellung ihres Geſchäftsbetriebs
gezwungen werden ſind die Spiritusgroßhändler
und Spekulanten

Die Vortheile welche dem Brennereigewerbe aus dieſer Kom
bination erwachſen ſind ſo bedentend und ſo einleuchtend daß
der Beitritt ſämmtlicher Brennereibeſitzer als ſelbſtverſtändlich
erſcheint beſonders wenn durch Betheiligung der königl See
handlungsſozietät dem Vorurtheil agrariſcher Kreiſe
Puüber dem ſogenannten Kapitalismus die Spitze abgebrochen
wird

Es verlautet die Deutſche Bank habe in den letzten Tagen
gegen 3 Millionen Liter Spiritus aufgekauft

Waaren und Produktenberichte

Kaffee
Hamburg 13 Aug Kaffee beſſer Umſatz 4000 S

W 13 Aug vorm 11 Uhr Kaffee good average Santos
per Dez 89 do per März 89/, do per Mai 90 Feſt

Hamburg 13 Aug nachm 3 Uhr 30 M Kaffee good average Santos
per Dez 90 do ver März 90 do per Mai 91 Stramm

Häavre 14 n Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 55 Points Hauſſe Rio

Santos B Recettes für geſtern
Havre 13 Aug Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 60 Points Hauſſe Rio
9006 Santos 1000 B Recettes für gr

Havre 13 Ang Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von PeimannZiegler Comp Kaffee Good average Santos per Juli per Aug
per Sept 106,26 per Okt 103 00 per Nov 104 50 per Dez 105 00 per

Jan 108 75 per Febr 105 50 per März 106,00 Behauptet
New York 15 d r Kaffee Fair Rio 15/, do Rio Nr 7

low ordinary per Juli 18 00 do do per Sept 18 30
Zucker

Paris 113 Auguſt te und Montag kein Zuckermarkte 13 Aug n egr 969 Lavagiger 132 feſt Rüben

n Fres JuniJuliAntwerpen 12 i gr Fres JuniJuFres Juli Auguſt 29 his 29 25 Fres Hltober Dezember 25
Francs

New York 13 Aug Telegr Zucker Fair refining Muscovados 47

Magdeburger Börſe

12 Aug 13 AugGraunlated MKryſtallzucker I x 7Kwia ucker II 2Kornzu 96 22 00 22 25 22 10 22 20
Kornz Rend 8890 20 90 21 00 20 90 21 00
do Rend 750 16 60 18 20 16 60 18 30

Tendenz am 13 Aug Feſt z
12 Aug M 13 Aug m

in Brodraffinaden Brodraffinade 28 75 29 00 28 75 29 00
Gem Raffinade 26 50 27 00 26 50 27 00Gem Melis I 25 50 25 50 7Tendenz am 13 Aug Ruhig

Magdeburger Börſe vom 13 Aug

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Auguſt 12 571/, 60 bez u 12 65 BrSe 12 e i bez u 12 57 Br
Okt 12 15 bez S 12 17 Br
Okt Nov Gd

Okt Dez 12 10 bez u 12 12 BrNov Dez 12 07 10 bez Br
Tendenz FeſtDie kühnen der Kanfmannſchaft

Braunſchweig 12 Aug Bericht von Eberhd Mencke RohzuckerDas Geſchäft blieb während der ehe acht Tage ein äußerſt beſchränktes A

der einen Seite bewegte ſich das Angebot in den S Grenzen anderſei
zeigten aber auch die Käufer ſehr wenig Kaufluſt ſodaß ſich der W geriet
auf nur 10,000 Ctr beläuft Raffinirte Zucker hatten ruhiges Bedarfs
geſchäft bei unveränderten Preiſen Es notiren heute

Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſationen naRaffinade M 28,75 29,00 excl F Dr hin u Dr Schulz hier

Melis I 28,50 Kryſtall Zucker J M incl
r 72Kornzucker 969 22,10 21 90 excl
889 R 21,00 20,90

K Nachpr 93 89
e 750 R 18,10 16,60 zRübenmelaſſe 43 Bé 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonne

zur Entzuckerung 3,30 bis 3,00 M und für Brennereien 2,60 bis 2,10 M
Die Preiſe verſtehen ſich per 50 kg

Petrolenm
Berlin 13 Aug Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per

100 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt
Ctr Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
per dieſen Monat per Aug Sept per Sept Okt 21 per

Okt Nov per November Dez per Dez Jan per Jan
Febr

Stettin 13 Aug Loco 10,35
Hamburg 13 Aug Petroleum loco höher Stand white loco 6,00

Br 5,95 Gd pr Sept Dez 6,15 Gd
hen 13 Aug Schlußbericht Standard white loco 5,95 Br

Höher

Antwerpen 13 Aug Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
weiß loco 151/ bez 151 Br pr Aug bez 15 Br pr Sept Dez
151 bez 158 Br pr Jan März 15 bez 1537 Br Steigend

New York 13 Aug Telegr Rafſinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 6 Gd do in Philadelphia /4 Gd Rohes Petroleum in New
York D 58 do Pipe line Certificats D 62 C

Spiritus
Berlin 13 Aug Amtlich Spiritus per 100 1 à 100 10,000 I

Loco Termine anim m ruh Schl Gek 70,000 I Kündigungspr 76 0 M
Durchſchnittspreis M Loco mit Faß bez ohne Faß 75 7 bez per
dieſen Mon 47 8 bis 76 6 bis 75 5 bis 71 8 per Aug Sept 74 76 75 5
bez per September bis bis 62 0 bez per Sept Okt 75 0 bis 77 1

75 0 bez per Okt Nov bis bis bez per Nov Dez
bez Spiritus per 100 1009 0 0000 loco ohne Faß 75 76 0

bezahlt

Magdeburg 13 Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
73 00 73 30 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 13 Aug Hermann Walther Wochenbericht
Die Spiritus Preiſe ſind in der verfloſſenen Woche infolge einer wilden Preis
treiberei an der berliner Börſe ſprungweiſe in die Höhe gegangen obgleich ſich
eigentlich kein vernünftiger Grund dafür anführen läßt Wie es heißt ſucht ein
Konſortium in Berlin ſämmtlichen daſelbſt befindlichen Spiritus in eine
Hand zu bringen um dann Denjenigen die noch zu decken haben die Preiſe
vorzuſchreiben Ob dem Konſortium dies gelingen und wie weit daſſelbe die

Preiſe noch treiben wird entzieht ſich augenblicklich jeder Beurtheilung Thatſache
iſt daß Preiſe ſeit Ende voriger Woche nahezu 7 M für 10,900 geſtiegen
ſind Dabei ſind Spiritus Vorräthe genug vorhanden und das Geſchäft geht nur
ſchleppend Die Umſätze am hieſigen Platze bewegten ſich in engen Grenzen da
Känfer der plötzlichen Aufwärtsbewegung nicht trauen und nur ihren nöthigſten
Bedarf decken Es iſt voranuszuſehen daß letzterer noch geringer wird ſobald die
Kirſchenpreſſerei zu Ende iſt Amtlich notirt wurde hier bei täglicher Steigerung
für Waare daſeiend ohne Faß 66 60 72 50 vom Speicher unter freier
a der Gebinde wurden 2 M über berlier Terminpreis gefordert und
ewilligt

Leipzig 13 Aug Spiritus per 10,000 I ohne Faß loco 71 50 bez
Ferner geſtiegen tPoſen 18 Aug Spiritus loco ohne Faß 73 50 per Aug 73 50 per

Dez Gekünd lSept 73 50 per Okt per Nov perAnimirt
Stettin 13 Aug Spiritus ſteigend loco 72 50 per Aug Sept 73 50

per Sept Okt 73 50 per Okt Nov
Breslau 13 Aug Spiritus per 100 100 per Juli Aug ver

Aug Sept 73,80 per Sept Okt 74 50
Hamburg 13 Aug Spiritus höher per Aug 26/ Br per Sept

Okt 26/ Br per Nov Dez 26 Br per April Mai 26 Br
Oelſaaten DOele Fettwaaren

Berlin 13 Aug Amtl Oelſagten per 100 kg Gek Winter

II T 772gen Raffinade 30,00 29,00inel S
Melis 27,50 26,50

Würfetraſſin J 30,50 30,00

raps Sommerraps Winterrübſen Sommerrübſen
M Rüböl per 100 Kg mit Faß Termine unveränd Gek Cir

Kündigungspreis Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß ver dieſen Monat bis 45 2 per Juli Aug
Aug Sept per Sept Okt 44 43 9 bez per Okt Nov 44 6 bis

44 4 g per Nov Dez 44,8 bis 45 1 bez Leinöl per 100 kg loco
LieſerungTeipzig 13 Aug Raps per 100 Kg netto loco 190 205 je nach Tr bez

Rapskuchen 10 50 11 50 bez u Br Rüböl per 100 Kg netto loco 45,50 bez
Ruhig

Stettin 13 Aug Rüböl ruhig pr Aug 45,20 per Sept Okt
44 50

agsrn 13 Aug Telegr Rüböl loco 25 50 per Okt 24,10 pr Mat
o n 13 Aug Rüböl per Sept Okt 46 00 M per Okt Nov

Hamburg 13 Aug Rüböl ſtill loco 421/,
Peſt 13 Aug Telegr Kohlraps per Aug Sept 117 à 12
New York 13 Aug Telegr Schmalz Wilcox 7,15 do Fairbanks

7,00 do Rohe Brothers 7,10

Hülſenfrüchte

Berlin 12 Aug Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30
Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 M per 100 Kg

Berlin 13 Aug Amtl Mais per 1000 Loco behauptet Termine
Gek Etr Kündigungspreis M Loco 103 112 M nach

Qual per dieſen Monat 103 0 nom per Juli Aug per Aug Sept 103 0
per Sept Okt 104 0 per Okt Nov 106 0 per November Dezember bez
Erbſen per 1000 kg Kochwaare 140 200 M Futterwaare 115 128 M nach
Qualität

Amtl Erbſen 16 18 Speiſebohnen 20Nordhauſen 13 Aug
22 Linſen 24 28 M per kg

Leipzig 13 Aug Mais per 1000 Kg netto loco amerikaniſcher 110 bis
115 M Br rumäniſcher alter 110 115 M bez

Wien 13 Aug Telegr Mais per Sept Okt 5,80 Gd 5,85 Br
per MaiJuni 5,85 Gd 5,87 BrPeſt 13 Aug Telegr Mais per Juli Aug Vd Br per
MaiJuni 5,52 Gd 5,53 Br

New York 13 Aug Telegr Mais New 49
Mehl

Berlin 13 Aug Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg inkl
Sack Feſt u höher Gekündigt CEtr Kündigungspr M urch
ſchnittspreis per dieſ Monat 16 90 bis 16 95 per Aug Sept
T 55 per Sept Okt 16 b bis 16 85 bez per Olt Nov 16 85 per Nov
Dez 16 95

Berlin 13 Aug Weizenmehl Nr 00 24 00 22 50 Nr 0 22 50
20 25 bez Feine Marken über Notiz bezahlt Jn billigeren Marken gut zu
e e Nr O u 1 17 00 16 50 do feine Marken Nr 0 u 1Nr O M höher als Nr O u per 100 kg br inkl

aSack Fremde Marken angeboten
New Yort 13 Aug Telegr Mehl 3 D 50 C

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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